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SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 01
83 78 00

Im Siek 5a • 49170 Hagen a.TW.

Tel. 05401 - 980100 • Fax 05401 - 980102

mail@heinrich-schade.de

www.heinrich-schade.de

• Pelletheizungen

• Photovoltaik

• Solaranlagen

• Wärmepumpen

• Badinstallation

• effi ziente Kälte- 

   und Klimaanlagen

Wir wünschen allen Sportbegeisterten  
weiterhin viel Spaß!

Inh. Jens Schade
Im Siek 5a · Hagen a.T.W.
Tel. 05401/837800
Fax 05401/837801
mail@heinrich-schade.de

· Kühlung · Klima
· Heizung · Sanitär
· Solartechnik
· Bauklempnerei

 
Im Siek 5a
49170 Hagen a.T.W.

0 54 01
9 04 20

Alte Straße 20
49170 Hagen a.T.W.
Fax 0 54 01 / 98 00 68
Mobil 01 71 / 7 64 77 73

 

Meisterbetrieb  
seit 1889

Beratung · Installation 
Kundendienst

0 54 05
87 98

Auf dem Rehmke 6
49170 Hagen a.T.W.
Mobil 01 73 / 9 51 10 62

LAUXTERMANN
& KROGULL GmbH

Sanitär – Heizung 
Reparatur – Wartung

0 54 01
9 09 20

Höhenweg 36
49170 Hagen a.T.W.

0 54 05
80 82 600

t.witte@rohrreinigung24h.de
www.rohrreinigung24h.de
Töpferstraße 15 
49170 Hagen a.T.W.

Für Sie vor Ort in Hagen a.T.W.

0 54 05
6 19 10

Holzhauser Straße 1 A
49205 Hasbergen

Ihre 1. Adresse
– Neuwagen – Jahreswagen – Gebrauchtwagen –

Maßgeschneiderte Finanzierungs- u. Leasingangebote –  
Service mit        rund um Ihr Fahrzeug.

Sie werden erwartet – wir sind für Sie da!

0 54 01
65 05

Reparaturdienst  
von Haushaltsgeräten

ELEKTRO 
BÖRGER

www.elektro-boerger.com

Klöcknerstraße 21
49124 GMHütte

ERSCHEINUNGSTERMINE

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag, 18. April 2024.
Anzeigenschluss ist Freitag, 12. April 2024, 10.00 Uhr.
Redaktionsschluss ist Samstag, 13. April 2024, 10.00 Uhr.
Erscheinung: grundsätzlich 14-täglich donnerstags  
(Abweichungen im Erscheinungstemin sind möglich). 

Gegründet 1970, in Verantwortung bis 2020 Günther Riesenbeck 

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Samstag,  
6. April 2024.

Kalender  
online  

abonnieren

https://bit.ly/3qwTula

Die nächste Ausgabe des

erscheint am Donnerstag,  
11. April 2024.0 54 01

8 49 96 30

Vockenhof 6  
49124 GMHütte
info@
autolackiererei-alrutz.de

Autolackierung · Karosserie­
instandsetzung · Autoglas Nach sechs Jahren  

endlich wieder ein  
„Frühlingssturm“
Die Landjugend Sudenfeld legt ihre erfolgreiche  
Veranstaltung wieder auf 
Ob es nun tatsächlich windig 
ist oder nicht – in Sudenfeld ist 
der „Frühlingssturm“ gesichert. 
Nach sechs Jahren Pause geht 
das Event der Landjugend Su-
denfeld wieder über die Bühne. 
Am Samstag, 13. April, findet 
der „Frühlingssturm“ auf dem 
Festplatz Zum Sundern statt.
Bis 2018 lockte die Landjugend 
Sudenfeld alle zwei Jahre Jung 
und Alt mit dem „Frühlings-
sturm“ in den Hagener Orts-
teil. Doch kurz bevor das Event 
2020 stattfinden sollte, brach 
bekanntlich der Corona-Lock-
down aus. Ab da musste die Ver-
anstaltung pausieren. Darüber 
hinaus musste sich erst einmal 
eine neue Gruppe für die Orga-
nisation finden. „Inzwischen hat 
sich eine neue Truppe aus sechs 
Leuten gebildet, die seit dem 
vergangenen Herbst hochmo-
tiviert den Frühlingssturm or-
ganisiert“, sagt Jan Ehrenbrink, 
Vorsitzender Landjugend Su-
denfeld.

Los geht es bereits samstag-
nachmittags um 14 Uhr mit ei-
nem Programm für die ganze 
Familie. Unter anderem können 
sich Kinder auf einer Hüpfburg 
austoben. Dazu kommt eine 
Landmaschinen-Ausstellung in-
klusive Oldtimer. Höhepunkt ist 
das Schlepper-Pulling, ein Wett-
kampf, bei dem Teams aus bis zu 
höchstens acht Leuten Trecker 
per Hand ziehen. Die schnellste 
Gruppe kann 50 Liter Bier mit 
nach Hause nehmen. Für den 
zweiten Platz gibt es 30 Liter 
Bier, für den dritten 20 Liter Bier.
Abends um 20 Uhr endet der 
„Frühlingssturm“ mit einer Zelt-
party. In der ersten Stunde ist 
das Bier besonders günstig: 
Während der Happy Hour kos-
tet es nur 1 Euro.
Anmeldungen für das Schlep-
per-Pulling sind auf der Web-
site der Landjugend Sudenfeld 
unter www.landjugend-suden-
feld.de/Schlepper-Pulling oder 
bei den Mitgliedern der Landju-
gend möglich.� are o
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Die Landjugend Sudenfeld freut sich auf den „Frühlingssturm“  
am Samstag, 13. April. Am Ortseingang zu Gellenbeck wirbt sie dafür 
mit einer Strohpuppe.
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WERNER WIEMANN
HAGENER MÜHLE

Mühlenweg 4 · Hagen a.T.W. · Telefon 0 54 01 / 89 13-0 · Fax 0 54 01 / 89 13-3
E-Mail: WiemannHagen@t-online.de · www.wiemann-hagen.de

... wo guter Rat 
nicht teuer ist!

Neu aus der HOTREGA® 
Entwicklungsabteilung

Flechtex®

Die Spezialisten im HOTREGA® Entwicklungs­
labor haben viele Wirkstoffe ausprobiert: Keiner 
wirkt so intensiv und gründlich wie Flechtex.
Einzigartiger Spezialreiniger zur problem­
losen und nachhaltigen Entfernung von hart­
näckigen Flechten und Haftwurzeln
•   Schnelle und dauerhafte 

Wirkung
•  Säure­ und chlorfrei
•   Ideal für Hof, Terrasse,  Mauern, 

Dachziegel,  Fassaden uvm.

€ 14,9514,95
*  Biozide sicher verwenden.  

Vor Gebrauch stets Kennzeichnung  
und Produktinformation lesen.

Compo Rasendünger  
mit Langzeitwirkung
Für 800 qm 

Bei uns nur

€ 49,9549,95

SONDER-
PREIS!

RillenfixRillenfix
€  17,9517,95

Ab sofort halten 
wir eine große Auswahl  

an Pflanzkartoffeln  
für sie bereit.

Piniendekor-Rinde
Spitzenqualität 
in verschiedenen Körnungen 
60 Ltr.
 ab € 8,508,50

Rindenmulch und Kiefernrinde lose am Lager. Anlieferung frei Haus möglich.

Wir liefern HOLZPELLETS lose und gesackt  
ZU TAGESAKTUELLEN PREISEN!

2–8
60 l

Hagener Sonntagsmusikreihe startet wieder
Ab dem 14. April treten verschiedene Ensembles in der Ehemaligen Kirche auf
Mit acht Ensembles, Chören 
und Musikgruppen erwartet 
die Zuhörerinnen und Zuhörer 
bei der diesjährigen Hagener 
Sonntagsmusik in der Ehemali-
gen Kirche ein umfangreiches 
Programm. Den Anfang macht 
in wenigen Tagen am Sonntag, 
14. April, um 17 Uhr das Gitar-
renensemble Absaits unter der 
Leitung von Ramona Bücker. 
Rund 40 Musizierende – zusätz-
lich zum eigentlichen Ensem-
ble werden Schülerinnen und 
Schüler der Jugendmusikschule 
und der Oberschule Hagen mit-
spielen – arbeiteten aktuell an 
einem bunten Repertoire „von 
Pop bis moderner Gitarrenlite-
ratur“, so Ramona Bücker. 

Am 5. Mai präsentiert der Mar-
tinus-Chor, den Josef Berger lei-
tet, laut Chorsprecherin Marion 
Martin eine „musikalische Reise 
durch 30 Jahre Musik“. Das Kon-
zert sei das nachgeholte Jubi-
läum zum 30-jährigen Bestehen 
des Chores, das im letzten Jahr 
aufgrund einer zu hohen Kran-
kenrate ausfallen musste. 
Die Intention, die die Gemeinde 
Hagen mit der Organisation und 
Bewerbung der Sonntagsmusik 
verfolgt, fasst Ursula Plogmann 
vom Fachbereich für Bauen, 
Schulen und Kultur zusammen: 
„Wir wollen eine repräsentative 
Bühne für Musikerinnen und 
Musiker schaffen.“ Seit 1998 be-
gleitet die Gemeinde in enger 
Zusammenarbeit mit den Mu-
sikvereinen die Planung der 
Veranstaltungsreihe, die coro-
nabedingt zwei Jahre ausfal-
len musste. Nach einer Pause 
im Juni und Juli setzt sich diese 
dann zum 23. Mal am 18. August 
mit dem Konzert der Musikka-
pelle Hagen fort. 

Das Publikum dürfe sich auf ei-
nen „Querschnitt aus dem ak-
tuellen Programm freuen“, so 
Frank Hülsmann, erster Vorsit-
zender der Musikkapelle. Im 
letzten Jahr habe man mit dem 
25 aktive Musizierende zählen-
den Ensemble aufgrund des 
guten Wetters das Konzert vor 
der Ehemaligen Kirche stattfin-
den lassen. Als ältester Hage-
ner Verein – die Gründung da-
tiert auf das Jahr 1889 – schließt 
der Männerchor sich am 25. Au-
gust unter der Leitung von Hol-
ger Dolkemeyer an. Neben den 
regelmäßigen Proben und Kon-
zerten träfen sich die rund 40 
Sänger, berichtet Vorsitzen-
der Ralph Westerbusch, auch 

zu gemeinsamen Aktivitäten. 
Mit dem Musikverein Wiesental 
läutet die Sonntagsmusikreihe 
den zweiten Teil des Jahrespro-
gramms ein: Am 27. Oktober 
dürften sich die Zuhörerinnen 
und Zuhörer „auf Klassiker aus 
dem Repertoire, aber auch auf 
neu einstudierte Musikstücke“ 
freuen, meint Jan Schwarberg, 
Manager für Marketing und Öf-
fentlichkeitsarbeit des Vereins. 
Maritime Atmosphäre bringt 
kurz darauf am 3. November 
der Shanty-Chor der KAB in die 
Ehemalige Kirche. Mit Liedern 
aus der Seefahrt wolle man et-
was Seefahrerromantik vermit-
teln, so Werner Hehemann vom 
Shanty-Chor. Der Kleine Chor, 

der am 17. November auftreten 
wird, macht seinem Namen alle 
Ehre: Sechs Sängerinnen und 
Sänger zählt das Ensemble ak-
tuell, geprobt werde immer in 
Wohnzimmern, erzählt Sänge-
rin Beate Unnerstall. Das Pub-
likum erwarte „ein wilder Mix“ 
aus überwiegend a cappella ge-
sungenen Stücken verschiede-
ner Epochen. Am 24. November 
schließt der Männergesangsver-
ein unter Leitung von Martin Di-
erker die Reihe Das Programm 
im Überblick finden Sie auch auf 
der Seite der Gemeinde Hagen 
unter dem Suchwort „Sonntags-
musik“. Alle Konzerte beginnen 
jeweils um 17 Uhr. Der Eintritt ist 
frei. � amp o

Stellten das Programm vor: Ursula 
Plogmann, Ralph Westerbusch, 
Ramona Bücker, Jan Schwarberg, 
Beate Unnerstall, Frank Hüls-
mann, Marion Martin und Werner 
Hehemann (v. l. n. r.).
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beit zwischen Rat und Verwal-
tung aus. Alle ziehen an einem 
Strang; immer an der Sache ori-
entiert. Das zeigt sich daran, 
dass die Verwaltung Beschlüsse 
vorbereitet, die dann in den 
meisten Fällen einstimmig von 
den Fraktionen mitgetragen 
und zeitnah umgesetzt werden 
können. 
Außerdem wurden 
finanzpolitische 
Ziele zwischen 
Ve r w altun g 
und Ge-
meinderat 
gesetzt, an 
die sich alle 
Beteiligten 
g e h a l t e n 
haben. Zum 
anderen sind 
wir als steuer-
einnahmeschwa-
che Kommune im-
mer und sehr er-
folgreich auf der 
Suche nach Förder-
mitteln, um unsere 
Infrastruktur weiter-
zuentwickeln, etwa durch die 
aktuellen Projekte Ortskernsa-
nierung, Dorfentwicklung und 
Hufeisen-Leader-Region. 

Was sind die wichtigsten  
Vorhaben, die mit dem neuen 
Haushalt angegangen  
werden?
Wie bereits erwähnt gehören zu 
den geplanten Maßnahmen der 
Neubau der Kindertagesstätte 
Goldbachtal, die Sanierung der 
Kläranlage, die Ausbauten der 
Straßen Im Siek, Heggestraße, 
und Zum Butterberg. Die Auf-
wertung der Gummiwiese, die 
Sanierung des Kunstrasenplat-
zes und die Schaffung eines 
Pumptracks im Sportzentrums 

sind schon in vollem Gange. 
Umbaumaßnahmen zur Attrak-
tivitätssteigerung im Freibad 
starten dann nach der Saison im 
Herbst.
Neben der Umstellung der 
Schulen auf Whiteboards fin-
den sich viele Projekte zur Di-

gitalisierung auf der Agenda 
um unseren Bürgerin-

nen und Bürgern 
zukünftig die 

D i e n s t l e i s -
tungen digi-

tal zur Ver-
fügung zu 
stellen.
Zur Um-
s e t z u n g 
des vom 

G e m e i n -
derat be-

schlossenen 
ö ko l o gis ch e n 

Konzept ist die An-
schaffung von Groß-
geräten für den Bau-
hof eingeplant.
Aber natürlich fin-
den sich auch die 

vielen freiwilligen Leistungen 
im Haushalt wieder, wie etwa 
der Bildungsgutschein, die fa-
milienfördernden Leistungen, 
die Zuschüsse für Vereine, Ver-
bände und der Jugendarbeit 
und die Zuwendungen zum 
Klima- und Umweltschutz. 

Mit Mitteln der Ortskern­
sanierung soll auch der  
Gibbenhoff umgestaltet  
werden. Was ist dort geplant?
Der Gibbenhoff soll klimaan-
gepasst und resilient werden. 
Durch Baumneupflanzungen 
wird der innerörtliche Raum be-
schattet und gekühlt. Die groß-
zügigen, blühenden Wiesen 
und Pflanzflächen bieten Nah-

SERVICE
Wir sind für Sie da!

0 54 03
7 26 76 70

Bielefelder Str. 28 
49186 Bad Iburg
jenergy-business.de

Montage • Reparatur • Wartung

„Im Bereich der  
Wärmeplanung liegen wir 
weit vorne“
Bürgermeisterin Christine Möller über den neuen  
Gemeindehaushalt. Dorfentwicklung und den Abschied 
von Kirschkönigin Jessy
Im Gemeinderat wurde der 
Haushalt für 2024 verab­
schiedet. Sind Sie mit dem Er­
gebnis zufrieden?
Ja, auf jeden Fall. Rat und Ver-
waltung haben in konstrukti-
ven Haushaltsberatungen einen 
einstimmigen, soliden Haushalt 
mit einer hohen Investitions-
summe in Höhe von 8,3 Milli-
onen Euro verabschiedet. Der 
Haushalt ist nach wie vor ausge-
glichen, was längst nicht mehr 
jede Kommune abbilden kann. 
Trotz der großen Projekte wie 
der Neubau der Kindertages-
stätte Goldbachtal und die Sa-
nierung der Kläranlage wurde 
die Neuverschuldung so gering 
wie möglich gehalten. Das Vo-

lumen des Finanzhaushaltes ist 
in den letzten Jahren stetig ge-
wachsen und umfasst Ein- und 
Auszahlungen von über 30 Mil-
lionen Euro. Zum Vergleich vor 
zehn Jahren waren es noch 
18,95 Mio.€. An diesen Summen 
lässt sich erkennen, dass sehr 
viel für unsere Infrastruktur ge-
tan wird.

Die Schulden in Hagen konn­
ten in den vergangenen zehn 
Jahren halbiert werden.  
Daran haben Sie zunächst als 
Kämmerin, dann als Bürger­
meisterin mitgewirkt. Was 
macht Hagen so erfolgreich?
Zum einen zeichnet Hagen 
a.T.W. die gute Zusammenar-

IM GESPRÄCH MIT …

Bürgermeisterin  
Christine Möller ist  
zufrieden mit dem  

aktuellen Haushalt.
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Ihr Spezialist 
für Rohr- und         
Kanalreinigung

Ihr Entsorgungspartner in der Region 
• Containerdienst • Rohrreinigung • Miettoiletten

Gern kommen wir zu Ihnen nach Hause,  
um Sie fachkundig und ganz nach Ihrem  
Bedarf zu unterstützen. Derzeit haben wir  
freie Kapazitäten in folgenden Bereichen: 

• Pflegeberatung für Angehörige
•  Beratungsbesuche für pflegende Angehörige  

(nach § 37 Abs. SGB XI)
•  Tägliche Körperpflege (z. B. Duschen,  

Unterstützung beim An- und Auskleiden)
•   Durchführung ärztlicher Verordnungen  

(z. B. Medikamentengabe, Kompressions- 
strümpfe, Verbände)

Sozialstation Hagen a.T.W. / Hasbergen
Natruper Straße 11 | 49170 Hagen a.T.W. 
Tel. 05401/979-780 | Fax 05401/979-788
sozialstation@sankt-anna-stift.de

www.sankt-anna-stift.de

Wir pflegen 
   mit Herz!

24_03_Sozialstation_Anzeige_Freie_Kapazitäten_ly_04.indd   124_03_Sozialstation_Anzeige_Freie_Kapazitäten_ly_04.indd   1 28.03.24   15:2028.03.24   15:20

rung für Bienen und andere In-
sekten. Die zunehmend auftre-
tenden Starkregenereignisse 
können in leicht ausgemulde-
ten Grünflächen zurückgehal-
ten und dem Grundwasser zu-
geführt werden. 
Im südlichen Bereich sind Spiel-
möglichkeiten für Kinder vorge-
sehen – mit Sitzgelegenheiten 
für die Eltern und Großeltern. 
Eine weitere Fläche mit wasser-
gebundener Wegedecke und 
Sitzgelegenheiten ist für Boule-
Spiel vorgesehen. 
Durch die Verschiebung des 
Brunnens „Wasser der Natio-
nen“ in die Sichtachsen der 
Dorfstraße entsteht ein Aufent-
haltsplatz, der auch für Veran-
staltungen und Konzerte ge-
nutzt werden kann. 
Die Verbindung zur nördlich ge-
legenen Dorfstraße wird barri-
erefrei ausgebildet, so dass ein 
für alle gut nutzbarer Raum ent-
steht. Angrenzend an die be-
stehende Außengastronomie 
wird ein Baumhain aus Kirsch-
bäumen angelegt, so dass die 
Kirschblüte intensiv erlebt wer-
den kann. Im Bereich des Kirsch-
hains sind Sitzgelegenheiten – 
auch für Radtouristen – und ein 
Trinkbrunnen vorgesehen, so 
dass sich Hagen a.T.W. als Auf-
enthaltsort für Radtouristen be-
sonders empfiehlt. 

In Hagen wurde unter  
anderem mit der KUNA- 
Förderrichtlinie und der  
Zertifizierung zur Nachhal­
tigen Kommune in den  
vergangenen Jahren viel für 
den Klimaschutz getan.  
Aber reicht das, um  
klimaneutral zu werden?
Auf kommunaler Ebene haben 
wir mit der nachhaltigen Kom-
mune, der KUNA-Förderrichtli-
nie und der kommunalen Wär-
meplanung bereits einige Pro-
jekte angestoßen. Gerade im 
Bereich der Wärmeplanung lie-
gen wir weit vorne und sind mit 
eine der ersten Kommunen, die 
sich tatsächlich bereits im Pro-
zess befinden.
Des Weiteren haben wir in den 
vergangenen Jahren PV-Anla-
gen auf unseren Liegenschaften 
installiert, die Beleuchtung in 
den Gebäuden auf LED umge-
stellt beziehungsweise werden 
sie umstellen und auch die Re-
duzierung der nächtlichen Stra-
ßenbeleuchtung eingeführt. 
Derzeit werden die Pumpen der 
Kläranlage durch energieeffizi-
entere ersetzt. Durch den neu 
eingeführten jährlich zu erstel-
lenden Energiebericht für un-
sere Liegenschaften bekom-
men wir Transparenz und Hand-
lungsoptionen aufgezeigt. 
Auch Dinge wie Mobilitäts- und 
Radverkehrskonzept helfen 
uns den Umstieg der Verkehrs-

wende zu begleiten. Dennoch 
benötigt es weitere Anstren-
gungen, damit Deutschland bis 
2045 klimaneutral ist. Hier be-
darf es eines ganzheitlichen An-
satzes und einer Vielzahl von 
Maßnahmen auf individueller, 
gesellschaftlicher und politi-
scher Ebene, um die Klimaziele 
zu erreichen und eine nachhal-
tige Zukunft für unsere kom-
menden Generationen zu er-
wirken.

Sie haben bereits im  
vergangenen Jahr mit der  
kommunalen Wärmeplanung 
begonnen. Wie weit ist der 
Stand? Und wie genau sol­
len die Hagener Haushalte in 
Zukunft mit Wärme versorgt 
werden?
Zunächst wurden die Grund-
lagendaten aus den einzelnen 
Versorgungsgebieten ermittelt. 
Aktuell wird der Aufbau von 
Wärmenetzen geprüft und po-
tentielle Firmen, die eventuell 
dauerhaft Abwärme zur Verfü-
gung stellen könnten, werden 
angesprochen. 
Für die Hagener Haushalte wird 
es hinsichtlich der Wärmever-
sorgung je nach Lage ganz indi-
viduelle Modelle geben, die sich 
jedoch auch wirtschaftlich dar-
stellen lassen müssen. Die Er-
gebnisse erwarten wir Ende des 
Jahres.

Neben der Bürgermeis­
terin gibt es in Hagen ein 
weiteres Oberhaupt: die 
Kirschkönigin.  
Die derzeitige Kirschkönigin 
Jessy übergibt ihr Amt beim 
Kirschblütenmarkt turnus­
gemäß Ihrer Nachfolgerin. 
Was geben Sie Jessy mit  
auf den Weg?
Zunächst möchte ich mich bei 
Jessy ganz herzlich dafür be-
danken, dass sie Hagen a.T.W. in 
den letzten beiden Jahren wür-
devoll über die Ortsgrenzen hi-
naus vertreten hat. 
Sie hat unsere Gemeinde oft 
und vielfältig repräsentiert und 
viele Bekanntschaften zu ande-
ren Königshäusern geschlossen, 
die wir zum Teil auch auf dem 
kommenden Kirschblütenmarkt 
erneut begrüßen werden dür-
fen. 
Für die Zukunft wünsche ich 
Jessy, dass sie ihre Pläne und 
Wünsche verwirklichen kann 
und die Zeit als Kirschkönigin in 
guter Erinnerung mit viel Erfah-
rungsschatz dafür mitnimmt.
� are o
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www.zhg-holz-dach.de

Bissendorf

05402 6080990

- Beratung, Planung u. Bauantrag 
- Energetische Dachsanierungen
- Ausbauhäuser in Holzrahmenbauweise
- An- und Umbauten im Bestand 
- Cellulosedämmung
- Steil- und Flachdacharbeiten
- energetische Dachsanierungen

  

Neuer Schwung für ZHG Holz & Dach  
nach Gesellschafter-  
und Geschäftsführerwechsel
Die ZHG Holz & Dach, gegründet im Jahr 1999 erfährt seit dem 1. Januar 2024 einen bedeu-
tenden Wandel in der Unternehmensführung. Nach langjährigem Engagement ver abschiedete 
sich Achim Schröder am 31. Dezember 2023 in den wohlverdienten Ruhestand, hinterließ 
 jedoch eine nachhaltige Erfolgsgeschichte.

Die Mitarbeiter und Geschäfts-
partner der Firma zollen Achim 
Schröder Anerkennung und 
wünschen ihm alles Gute für 
seinen neuen Lebensabschnitt. 
Sein Beitrag zur Entwicklung 
der ZHG wird nicht vergessen. 
Mit dem Renteneintritt von 
Achim Schröder stehen Verän-
derungen in der Führungsebene 
an. Michael Bertelsmann, seit 
neun Jahren im Unternehmen 
und Meister für Ausführungspla-
nung, betrat die Bühne als neuer 
Gesellschafter und Geschäfts-
führer, um die erfolgreiche Tra-
dition des Unternehmens mit 
Thomas Pfeifer fortzuführen.

Die ZHG Holz & Dach bleibt 
ihren Wurzeln treu, setzt jedoch 
auf Dynamik und frischen Input 
unter der Leitung von Michael Bertelsmann. Das Unternehmen bietet von der Planung bis zur 
Ausführung sämtliche Zimmerer-, Dachdecker- und Bauklempnerarbeiten in hoher Qualität an. 
Dach- und Fassadensanierungen, Wohnraumerweiterungen und Selbst ausbau-Häuser in Holz-
rahmenbauweise gehören zu den Kernkompetenzen.

Die ZHG hat sich in den letzten Jahren vermehrt auf 
Neubauten im Holzrahmenbau spezialisiert, ins-
besondere auf Ausbauhäuser. Durch die effiziente 
Vorfertigung, kurze Bauzeiten und die Möglichkeit 
der Eigenleistung bleiben diese Projekte nicht nur 
qualitativ hochwertig, sondern auch wirtschaftlich 
interessant. Die ZHG Holz & Dach unterstreicht 
damit ihre Position als innovatives und qualitäts-
orientiertes Unternehmen in der Baubranche.

www.zhg-holz-dach.de

Bissendorf

05402 6080990

- Beratung, Planung u. Bauantrag 
- Energetische Dachsanierungen
- Ausbauhäuser in Holzrahmenbauweise
- An- und Umbauten im Bestand 
- Cellulosedämmung
- Steil- und Flachdacharbeiten
- energetische Dachsanierungen

  

GENAU HINGESCHAUT

Optik Kappelmann
49170 Hagen a.T.W.

Die Auflösung der  
der letzten Ausgabe:

56

Gemeinderat in puncto Haushalt einig
Gemeindefinanzen sind ausgeglichen – Bastian Spreckelmeyer zog Halbzeitbilanz 
In seiner ersten Sitzung des Jah-
res hat der Hagener Gemeinde-
rat über den Haushalt 2024 ab-
gestimmt. Alle 30 Ratsmitglie-
der stimmten dem im Vorfeld in 
den Ausschüssen diskutierten 
Haushaltsentwurf zu.
Am Anfang der Haushalts-
debatte des Gemeinderates 
stand ein umfangreiches Werk 
aus Zahlen, Daten und Fakten. 
Denn da stellte Laura Franke 
(CDU), Vorsitzende des Finanz-
ausschusses, den Produkthaus-
halt 2024 vor. 
So stünden im Ergebnishaus-
halt Erträge in Höhe von rund 
28 Millionen Euro etwa 27 Mil-
lionen Euro Aufwendungen ge-
genüber, erklärte Franke. Mit 

dem Überschuss von 1 Million 
Euro sei der Ergebnishaushalt 
ausgeglichen. Der in den ver-
gangenen Jahren stetig wach-
sende Finanzhaushalt habe mit 
insgesamt 33 Millionen Euro im 
Vergleich zum Vorjahr um 8 Pro-
zent zulegen können.
Auch in puncto Schuldenstand 
hatte Laura Franke Positives zu 
vermelden. 
So verwies sie darauf, dass die 
Gemeinde in den vergangenen 
Jahren ihre Schulden fast hal-
bieren konnte. Lag der Schul-
denstand Ende 2013 noch bei 
fast 12 Millionen Euro, waren 
es Ende 2023 nur noch rund 
6,5 Millionen Euro. Dabei war 
der Rat im vergangenen Jahr 

noch davon ausgegangen, neue 
Schulden aufnehmen zu müs-

sen, hatte sie aber nicht in An-
spruch nehmen müssen.
„Hagen investiert wie auch 
schon in den Vorjahren in eine 
Vielzahl von Projekten“, sagte 
Laura Franke. 
So fließen die Mittel unter ande-
rem in den Neubau der Kita im 
Goldbachtal, die Sanierung der 
Kläranlage und in Whiteboards 
für die Schulen, die zunächst 
für die Unterrichtsstätten in der 
Obermark, dann in der Nieder-
mark angeschafft werden sol-
len. Die meisten Anträge, die 
die Fraktionen für den Haushalt 
in den Ausschüssen gestellt hat-
ten, seien einstimmig beschlos-
sen werden können. In anderen 
Fällen seien Kompromisse ge-
funden worden.

Fraktionen nicht bei  
allen Anträgen einig
Allerdings hatte die mit 18 Sit-
zen größte Gruppe aus CDU und 
FDP nicht allen Anträgen der an-
deren Fraktionen zugestimmt. 
Unstimmigkeiten hatte es über 
den SPD-Antrag gegeben, eine 
Klimaschutzmanagerin oder ei-
nen Klimaschutzmanager im 
Fachdienst 4 der Gemeinde ein-
zustellen. Stattdessen stellt die 
Gemeinde zum 1. April einen 
Tiefbauingenieur ein. 
Die CDU/FDP-Gruppe habe den 
SPD-Antrag abgelehnt, da mit 
Blick auf die Umgestaltung des 

Die Mittel aus dem diesjährigen Haushalt der Gemeinde Hagen fließen 
unter anderem in die neue Kita, die derzeit in Gellenbeck gebaut wird.
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Dieser Ausgabe des 
Hagener Marktboten 
(eventuell auch nur teilweise)

liegen Prospekte  
folgender Firmen bei:
•  Betten Sieckmann  

Hagen a.T.W.
•  Hagedorn Vertriebs-  

und Dienstleistungs- 
Gmbh & Co. KG  
Bad Iburg

BITTE BEACHTEN SIE:

5151
Gibbenhoffs und mehrere Stra-
ßensanierungen eine techni-
sche Unterstützung wichtig sei, 
erklärte Sophia Bensmann, fi-
nanzpolitische Sprecherin der 
Mehrheitsgruppe. Sie verwies 
stattdessen darauf, was die Ge-
meinde bereits für den Klima-
schutz unternehme, darunter 
die KUNA-Richtlinie, die es mög-
lich macht, Fördermittel für kli-
maneutrale Energieträger Haus-
halten zu stellen.
„Wir hätten uns gewünscht, 
dass unsere Gemeinde durch 
die Schaffung einer Stelle als 
Klimaschutzmanagement die-
sem wichtigen Zukunftsbe-
reich einen höheren Stellenwert 
einräumt“, entgegnete Uwe 
Sprehe, Fraktionsvorsitzender 
und finanzpolitischer Sprecher 
SPD. Die Nettoneuverschul-
dung in Höhe von rund 2,9 Mil-
lionen Euro sei vertretbar, be-
tonte Sprehe. Denn: „Unsere 
Infrastruktur wird deutlich ver-
bessert.”
Trotz der Diskussionen im Vor-
feld zeigten sich die Ratsmit-
glieder zufrieden mit dem nun 
gültigen Haushalt. „Es ist ein 
guter Haushalt“, resümierte An-
dreas Dockmann-Völler, Frak-
tionsvorsitzender von Bündnis 
90/Die Grünen, obwohl zwei 
der Anträge seiner Fraktion ab-
gelehnt worden waren. So hat-
ten CDU und FDP keinen Bedarf 
für die Vergrößerung der Bus-
haltestelle vor dem Sankt-Anna-
Stift gesehen.

Lob der konstruktiven  
Zusammenarbeit im Rat
Nach der Verabschiedung des 
inzwischen dritten Haushalts 
des aktuellen Gemeinderates 
nutzte Bastian Spreckelmeyer 
(CDU), Vorsitzender der CDU/
FDP-Gruppe, die Gelegenheit 
zu einer Halbzeitbilanz. „Ge-
rade in der heutigen Zeit, in 
der leider viele Menschen poli-
tikverdrossen sind, ist es umso 
wichtiger, dass wir als politi-
sche Vertreter unsere Leistun-
gen transparent darlegen, um 
das Vertrauen der Wählerinnen 
und Wähler zu stärken”, erklärte 
Spreckelmeyer. 
In seiner Bilanz nahm er acht 
kommunale Politikfelder unter 
die Lupe, darunter das Dorfer-
neuerungsprogramm, durch 
das Hagen „beträchtliche För-
dermittel für eine Vielzahl von 
Projekten” erhalten habe. Ins-
gesamt konnten 6,9 Millionen 

Vortrag

Donnerstag, 18.4.2024, 19:00 Uhr 
im medicos, Weidenstraße 2–4, Osnabrück

Künstliche Hüft-  
und Kniegelenke
Minimal-invasive OPs und Fast Track Surgery

Referenten: 
Dr. med. Jürgen Apel und PD Dr. med Olaf Rolf
Chefärzte der Klinik für Orthopädie  
und Unfallchirurgie  
am Franziskus-Hospital Harderberg
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

15.06.2023, 19:00 Uhr

Stuhlinkontinenz:
Lösungen durch individualisierte Therapie

Referent:

Dr. med. Erik Allemeyer
Leitender Arzt
Proktologie- Kontinenz- und Beckenbodenchirurgie am Franziskus-Hospital Harderberg

Zugang zum kostenlosen 
Online-Vortrag über
www.niels-stensen-kliniken.de/
forum-gesundheit

www.niels-stensen-kliniken.de

Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten: 
T 0541 502-2550

Weitere Infos zum  
Vortrag über  
www.nsk.de/ 
forum-gesundheit

www.nsk.de

Euro für private und öffentli-
che Projekte beantragt werden, 
darunter für das Gustav-Görs-
mann-Haus in Gellenbeck, die 
Sanierung und Erweiterung des 
Schullandheims Mentrup-Ha-
gen und den Naherholungspark 
in Gellenbeck. 
Auch das KUNA-Förderpro-
gramm hob Spreckelmeyer her-
vor. Mehr als 800 Förderanträge 
in Höhe von 15 Millionen Euro 
seien bewilligt worden.

Lobend hob Spreckelmeyer zu-
dem die konstruktive Zusam-
menarbeit aller Ratsfraktionen 
sowie zwischen Rat und Verwal-
tung hervor. „In Zeiten, in der 
der Respekt vor anderen Mei-
nungen nicht überall selbst-
verständlich ist, bin ich umso 
mehr erfreut über die konstruk-
tive Zusammenarbeit, die hier 
im Hagener Rathaus herrscht”, 
sagte er.� are o

Erste Hilfe für Eltern  
mit Kleinkindern
Im Erste-Hilfe-Kurs für Eltern mit 
Säuglingen und Kleinkindern 
des Netzwerk der Frühen Hilfen 
sind noch Plätze frei. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
lernen wie sie ihrem Kind im 
Notfall helfen. Der Kurs findet 

am Samstag, 13. April, von 9 bis 
16 Uhr in der Kirschvilla (Zum Jä-
gerberg 6) statt. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldung bis 
8. April, bei Anne Franksmann 
vom Familienbüro unter Tel. 
05401/97743.� o
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Grabmale - Grablampen - Steinmetzarbeiten

Steinmetzbetrieb Richter OHG
Kruseweg 1, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon (05401) 5 91 15
Telefax  (05401) 5 96 31

www.richter-grabmale.de
Richter.naturstein@t-online.de

Der Meisterbetrieb für die

Grabmalgestaltung

gegründet 1932

Alles zu „Horses & Dreams“
Sonderzeitung zum Großevent  
auf dem Hof Kasselmann in Hagen
Liebe Leserinnen und Leser,
seien Sie gespannt auf „Horses 
& Dreams“ – und auf die Son-
derzeitung, die wir in Koope-
ration mit dem veranstalteten 
Hof Kasselmann in Hagen ver-
öffentlichen. Das Reitturnier ist 
eines der Großevents in unse-
rer Region schlechthin. Jahr für 
Jahr strömen tausende von Be-
sucherinnen und Besucher auf 
den Hof Kasselmann in Hagen, 

wo sie spannende Reit- und 
Springturniere der internatio-
nalen Spitzenklasse verfolgen 
können und darüber hinaus ein 
vielfältiges Rahmenprogramm 
des jährlich wechselnden Gast-
lands erleben. In diesem Jahr 
stellt sich das Gastland Portu-
gal von Mittwoch, 24. April, bis 
Sonntag, 28. April, vor. 
Wie in jedem Jahr veröffent-
lichen wir in Kooperation mit 
dem Hof Kasselmann ein in-
formatives und unterhaltsa-
mes Sonderheft zu „Horses 
& Dreams“, das in der Woche 
mit dem kommenden Hage-
ner Marktboten am 18. April 
erscheint. Freuen Sie sich ne-
ben allen wissenswerten Infor-
mationen zu dem fünftägigen 
Event auf kleine Insider-Einbli-
cke in der Welt des Profisports, 
auf spannende Interviews und 
die schönsten Impressionen des 
Reitevents aus dem vergange-
nen Jahr. Wir wünschen Ihnen 
viel Spaß bei der Lektüre und 
natürlich auch beim Besuch von 
„Horses & Dreams“ auf dem Hof 
Kasselmann! � are o

In Kooperation mit dem Hof Kas-
selmann veröffentlichen wir wie-
der eine Sonderzeitung zu „Hor-
ses & Dreams“. Ulrich Kasselmann 
hält sie bereits in der Hand.
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Ein ganz besonderer Baum 
auf der Gummiwiese
Die Hagener Schnullerbaumaktion findet  
im April zum 20. Mal statt
Vor nunmehr zehn Jahren hat-
ten die Hebammen Christiane 
Zander und Wiebke Niemann 
von der Hebammen-Praxisge-
meinschaft Hagener Storchen-
nest eine großartige Idee. Wis-
send um die Schwierigkeiten, 
die Kinder oft haben, sich von 
ihrem geliebten Schnuller zu lö-
sen, gingen sie zur Gemeinde 
Hagen und stellten ihre Idee 
für einen „Schnullerbaum“ vor. 
In dem sollten die Kinder ih-
ren Schnuller aufhängen las-
sen können und ihn so jederzeit 
wiedersehen können.
Diese Initiative kam bei der Ge-
meinde gut an. Gemeinsam 
mit Anne Franksmann, Leite-
rin des Familienbüros der Ge-
meinde, machten sich die zwei 
Hebammen auf die Suche nach 
einem geeigneten Baum. Im 
Park hinter dem St.-Anna-Stift, 
auch Gummiwiese genannt und 

Treffpunkt für Familien, wurden 
sie fündig, sodass im Mai 2014 
die erste Schnullerbaumaktion 
stattfinden konnte. Seitdem 
können Kinder zwei Mal im Jahr 
ihren Schnuller auf diese unge-
wöhnliche Art und Weise verab-
schieden.
„Anfangs sind wir selber auf die 
Leiter gestiegen, um die abge-
gebenen Schnuller der Kleinkin-
der an die Äste zu hängen“, ver-
raten die beiden Hebammen. 
Doch dann hätten sie festge-
stellt, dass es ganz schön hoch 
und nicht ganz ungefährlich sei. 
Für eine Aktion erhielten sie 
Unterstützung von der Hage-
ner Feuerwehr. Dann erklärte 
sich der Baumkletterer Sebas-
tian Henle bereit, die Aktion zu 
unterstützten. „Wir haben in Se-
bastian Henle einen total net-
ten und kompetenten Partner 
gefunden“, sind sich die Frauen 

einig. „Er kann auch gut mit Kin-
dern“, ergänzt Christiane Zan-
der, worauf Wiebke Niemann 
den Ablauf erklärt: Nachdem 
sich die Kinder an einem aufge-
bauten Stand ein buntes Band 
zum Aufhängen ihrer Schnul-
ler ausgesucht haben, gehen 
sie zum Baumkletterer. Der 
lässt den Karabinerhaken her-
unter, sie hängen ihren Schnul-
ler daran und dürfen dabei zu-
sehen, wie er angeschnallt im 
Baum klettert und ihre Wün-
sche erfüllt, an welcher Stelle ihr 
Schnuller hängen soll. Damit es 
den Kindern leichter fällt, ihren 
Schnuller abzugeben, wird die-
ser feierlich verabschiedet, so 
die Hebammen. „Dann heißt es: 
tschüss Schnuller. Alle klatschen 
und freuen sich mit dem Kind, 
das anschließend eine Urkunde 
bekommt und sich ein kleines 
Geschenk aussuchen darf“, er-
gänzt Anne Franksmann. 

Freuen sich, dass der Schnullerbaum so gefragt ist: (v. l. n. r.) Anne 
Franksmann, Christiane Zander und Wiebke Niemann.
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Auch Familien aus den umlie-
genden Orten und Gemein-
den seien herzlich eingeladen, 
an diesen Aktionen teilzuneh-
men. „Es können alle kommen, 
die diesem Brauch nachgehen 
möchte“, erläutert Wiebke Nie-
mann, „denn wir wüssten nicht, 
dass es in dieser Gegend noch 
einen weiteren Schnullerbaum 
gibt.“
Am Sonntag, 21. April, um 10 Uhr 
findet die Schnullerbaumaktion 
zum 20. Male statt. Ein Grund 
zum Feiern, sind sich alle einig. 
„Das Kirschmonster wird da sein 
und Mädchen vom Mädchen-
zeltlager bieten Kinderschmin-

ken an“, sagt Anne Franksmann.
Was noch erwähnt werden 
sollte: Die Kosten für diese Akti-
onen übernimmt die Gemeinde 
Hagen. „Dafür und für die gute 
Zusammenarbeit aller Betei-
ligten sind wir der Gemeinde 
überaus dankbar“, freuen sich 
die beiden Hebammen. 
Worauf Anne Franksmann vom 
Familienbüro ergänzt: „Aber das 
Herzstück dieser Idee, dieser 
Aktionen und deren Umsetzun-
gen sind Christiane und Wiebke, 
die alles ehrenamtlich in ihrer 
Freizeit auf die Beine stellen.“ 
� cme  o

An bunten Bändern hängen die Schnuller im Baum.
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Eine Flagge zum  
Weltfrauentag 
Die Hagener Gleichstellungsbe-
auftragte Ruth Schulte to Bühne 
hat zum Weltfrauentag am 8. 
März mit Ratsmitgliedern sowie 
Vertreterinnen und Vertretern 
der Gemeinde Hagen sowie der 
Kirchengemeinden eine Flagge 
an der Hüttenstraße in Hagen 
gehisst. Der 8. März soll an die 
ersten Forderungen nach freien 
und geheimen Wahlrechten für 
Frauen erinnern. Das Motto an 
diesem Tag war ,,Frauen wäh-
len‘‘. 1944 wurden die uneinge-

schränkten Wahlen eingeführt. 
,,Das ist noch nicht so lange 
her. Das könnte noch die ei-
gene Großmutter betroffen ha-
ben.‘‘ Aber auch heute sei es im-
mer noch wichtig, dass man sich 
für diese Rechte einsetzt. Die 
Flagge auf dem Hagener Markt-
platz blieb für einige Tagen hän-
gen. Ruth Schulte to Bühne ver-
schenkte außerdem an alle An-
wesenden eine Tulpe. 
� lna o
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Vertreterinne und Vertreter von Rat, Gemeinde und Kirchengemeinden 
waren zusammengekommen, um eine Flagge für Frauenrechte zu hissen.
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Heuweg 3 · Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Wir gratulieren dem Heimatverein Leeden 
zum 75-jährigen Jubiläum!

Heuweg 3 · Tecklenburg · (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Heckenweg 6
49525 Lengerich
Tel. 05481 5738
info@bergcafe-egbert.de

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

 

Ihre 
 

Wünsche 
 

meisterhaft 
 

getischlert! 

 
Thorsten 
Danebrock 
 
Tischlerei 
 
Auf dem Tellkamp 6 
49545 Tecklenburg 
Tel.: 05405/ 25 52 
Fax: 05405/ 16 03 

 
 
 
 
 
 
        Thorsten Danebrock 
            
        Tischlerei 
          
        Auf dem Tellkamp 6 
        49545 Leeden 
        Tel. 05405/2552   
        Mail: th.danebrock@web.de  

Ihre Wünsche
meisterhaft
getischlert!

Thorsten Danebrock
Tischlerei
Auf dem Tellkamp 6
49545 Tecklenburg
Tel. 05405/ 25 52
th.danebrock@web.de

• Küchen 
• Innenausbau 
• Möbel

49545 Tecklenburg-Leeden 
Rosenstraße 56 · Tel. 05481/2702 · info@egbert-windoffer.de

•  Heizung
•  Sanitär
•  Solar
•  Klima
•  Kundendienst

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Felix König
Natrup-Hagener Str. 2
49545 Tecklenburg-Leeden
0176 75887390
info@elektroenig.de

Elektro König
Garten- und

Gebäudeelektrik

www.elektroenig.de

Elektro König – Visitenkarte 100 % Darstellung

Vorderseite Rückseite

© Markus Olesch | www.design-the-future.de

Felix König
Natrup-Hagener Str. 2
49545 Tecklenburg-Leeden
0176 75887390

Garten- und
Gebäudeelektrik

info@elektroenig.de
www.elektroenig.de

Felix König
Natrup-Hagener Str. 2
49545 Tecklenburg-Leeden
0176 75887390
info@elektroenig.de

Elektro König
Garten- und

Gebäudeelektrik

www.elektroenig.de

Elektro König – Visitenkarte 100 % Darstellung

Vorderseite Rückseite

© Markus Olesch | www.design-the-future.de

Wir gratulieren zum  
75.   Jubiläum und 
wünschen dem 

Heimatverein Leeden e.V.  
weiterhin viel Glück, 
Freude und Erfolg

Ihr Partner für Tier, Haus, Hof und Garten

Öffnungszeiten: Mo – Fr. 8.30 – 12.30 
13.30 – 18.00 

Donnerstags bis 19 Uhr
Sa. + So. geschlossen

Tankstellen-Automat dauerhaft geöffnet

Fewo TEUTOblick

49545 Leeden

Stift 22

Mail:Teutoblick@gmx.de

Fon:05481-903031

Insta.Fewo_teutoblick.de

Fewo TEUTOblick

   05481 903031
   Teutoblick@gmx.de
   Fewo_teutoblick.de

Fewo Teutoblick
Stift 22 · 49545 Leeden

Fewo TEUTOblick

49545 Leeden

Stift 22

Mail:Teutoblick@gmx.de

Fon:05481-903031

Insta.Fewo_teutoblick.de

Fewo TEUTOblick

   05481 903031
   Teutoblick@gmx.de
   Fewo_teutoblick.de

Fewo Teutoblick
Stift 22 · 49545 Leeden

Fewo Teutoblick
Stift 22 · 49545 Leeden
Tel. 05481 903031
Teutoblick@gmx.de
     Fewo_teutoblick.de

Wagner Optik und Wagner Hörgeräte GmbH
im Gesundheitszentrum Tecklenburger Str. 16, Lengerich

Telefon 05481/93970 · www.wagner-optik.de

Für Brillen und Hörgeräte gehen wir zu Wagner!

Wir gratulieren zum 75-jährigen Jubiläum!

Mit mehr als 950 Jahren ist Leeden der älteste Stadtteil Teck-

lenburgs. Die Tradition des Ortsteils pflegt der Heimatverein 

Leeden, der in diesem Jahr stolze 75 Jahre alt wird. Dieses 

Jubiläum feiert der Verein mit einem großen Fest vor dem 

Leedener Stiftshaus am Sonntag, 14. April.

Gegründet wurde der Verein am 30. Oktober 1949. Als seine 

Hauptaufgabe wurde damals die „Erhaltung und sinnvolle 

Weiterentwicklung heimatlicher Sitte in Brauchtum und mund-

artlicher Sprache“ beschrieben. Im Grunde ist das auch heute 

noch der Vereinszweck, auch wenn die Pflege der mundart-

lichen Sprache seit einiger Zeit nicht mehr intensiv gepflegt 

wird. Schließlich hat sich das gesellschaftliche und öffentliche 

Leben in den vergangenen 75 Jahren vielfach verändert, Tra-

ditionen und Heimatverbundenheit wurden und werden aber 

weiterhin gepflegt, an aktuelle Zeiten angepasst und erneuert. 

Besonders froh ist der Verein über das Stifthaus und das Stifts-

museum, das in den Jahren 2011 und 2012 renoviert und 

ausgebaut wurde. Seitdem präsentiert das Haus die Geschichte 

des Dorfes und des ehema-

ligen Zisterzienserklosters in 

Leeden und ist ein regelmä-

ßiger Treffpunkt für Jung und 

Alt. An den Öffnungstagen 

jeweils am ersten Sonntag 

eines Monats zwischen 14 

Uhr und 17 Uhr treffen sich 

zahlreiche Museumsbesu-

cherinnen und Museumsbe-

sucher sowie einheimische 

Gäste zum Klönen bei einem 

gemeinsamen Kaffee und 

einem Stück selbstgebacke-

nen Kuchen. 

Seit einigen Jahren können 

sich außerdem Brautpaare 

im Äbtissinnenzimmer des Stiftshauses standesamtlich trauen 

lassen. Die historische Kulisse der „Besten Stube“, in der zudem 

am Beispiel Sophia Johanna Gräfin zu Bentheim Tecklenburg 

das Leben einer Adeligen im Stift dargestellt wird, ist vor allem 

bei jungen Leedener Paaren beliebt. Auch der Stiftsorden, den 

Sophia Johanna mit der Erlaubnis von Friedrich dem Großen 

dem Stift schenkte, wird dort ausgestellt.

Der Heimatverein Leeden veranstaltet im Jahresverlauf ver-

schiedene Events im Ort. So sind seit mehr als 25 Jahren das 

jährlich am Erntedanksonntag stattfindende Kürbis- und Är-

dappelfest sowie die Bratkartoffeln und die Feuerzangenbowle 

beim Leedener Weihnachtsmarkt am ersten Adventswochen-

ende fester Bestandteil des Dorflebens. 

Dem Verein ist es ein wichtiges Anliegen, das Dorfleben aktiv 

mitzugestalten. Er hat in den letzten Jahren viele junge und 

junggebliebene neue Mitglieder gewinnen können und stellt 

sich den Herausforderungen der heutigen Zeit. Touchscreen-

Monitore im Museum, eine moderne Website und ein Insta-

gram-Auftritt sind auch für einen traditionellen Heimatverein 

Der Heimatverein Leeden wird 75 Jahre
Großes Jubiläumsfest am 14. April vor dem Stiftshaus

ein Muss, um für Mitglieder und Gäste attraktiv zu bleiben. Das 

junge Vorstands- und Beiratsteam, das seit zwei Jahren die 

Geschicke des Vereins leitet, genießt großes Vertrauen seiner 

Mitglieder und hat zum Jubiläum einen Festtag organsiert. 

Eröffnet wird er am 14. April um 10.30 Uhr mit einer Andacht. 

Ab 11.30 Uhr öffnen das Stiftshaus und Lammers Werkstatt, wo 

Sonderausstellungen über die Geschichte des Vereins sind. 

So sollen nach der Eröffnung immer wieder verändert und er-

gänzt werden. 

Um 12 Uhr beginnt ein musikalischer Frühschoppen mit der 

Musikkapelle Hagen. Ab dann startet auch ein Programm für 

Kinder, zu dem unter anderem eine Einhorn-Hüpfburg und Kin-

derschminken gehören. Um 14 Uhr öffnet die Kaffeestube im 

Stiftshof. Eine halbe Stunde 

später folgt ein Auftritt des 

Saxofon-Ensembles Saxodie.

Geöffnet wird an diesem 

Tag um 11.30 Uhr auch die 

Spinnstube im Obergeschoss 

des Stiftshofs. Denn auch 

die Spinn- und Webgemein-

schaft, eine Untergruppe des 

Leedener Heimatvereins, 

feiert Jubiläum. Sie wird in 

diesem Jahr 45 Jahre. Die 

Gruppe, die sich jeden Donnerstag trifft, verarbeitet hauptsäch-

lich Schafswolle. Seit dem vergangenen Jahr verspinnt sie aber 

auch Alpaka-Wolle zu feinen Fäden und strickt daraus unter 

anderem Socken. Die verwendete Schafswolle ist zudem ein 

regionales Produkt, das von Schäfern aus dem Tecklenburger 

Land geliefert wird. In der Webstube stehen alle Geräte parat, 

die die Vereinsmitglieder für die Arbeit brauchen. Zu bewun-

dern sind außerdem mehrere Spinnräder sowie zwei mehr als 

500 Jahre alte Webstühle, die noch voll intakt sind. n

Der Heimatverein Leeden in Zahlen und Daten
Adresse: Heimatverein Leeden e. V., Stift 19, 49545 Tecklenburg-Leeden

Gründungsdatum: 30. Oktober 1949, Gründungsvorsitzender: Wilhelm Seele; Weitere 1. Vorsitzende seit der Gründung: 

Hubert-Katharina Röttgen, Werner Danebrock und Rudolf Rogowski. Seit 2022 leitet ein vierköpfiges Vorstandsteam den 

Verein: Melanie Bohne, Thorsten Danebrock, Iris Schnepper und Beate Wacker

Mitgliederzahl: 186

Fachbereiche: Museum, Archivierung, Brauchtum, Spinn- und Webgemeinschaft, Standesamt, Öffentlichkeitsarbeit,  

Anlagen & Wege, Führungen, Naturverbundenheit

Feste Aktivitäten im Jahresverlauf: Grünkohlessen, Tag der offenen Tür im April, Tag des offenen Denkmals im September, 

Kürbis- und Ärdappelfest am Erntedanksonntag im Oktober, Teilnahme am Weihnachtmarkt in Leeden

Öffnungszeiten Stiftsmuseum: an jedem ersten Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr; Führungen, Besuche, Trauungen  

gerne nach Absprache. Kontakt: info@heimatverein-leeden.de, Infos: www.heimatverein-leeden.de

Einer der Gründerväter: 

Wilhelm Seele war Grün-

dungsmitglied und der erste 

Vorsitzende des Leedener 

Heimatvereins.

Im Äbtissinnenzimmer 

können sich Brautpaare ganz 

romantisch in historischer 

Kulisse das Ja-Wort geben.

Im Stiftshaus neben der Stiftskirche ist seit über zehn Jahren 

ein Heimatmuseum untergebracht.

Seit 2022 leitet ein vierköpfiges Vorstandsteam den Verein: 

(v. l. n. r.) Thorsten Danebrock, Melanie Bohne, Iris Schnepper 

und Beate Wacker.
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Heuweg 3 · Tecklenburg · Tel (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Wir gratulieren dem Heimatverein Leeden 
zum 75-jährigen Jubiläum!

Heuweg 3 · Tecklenburg · (0 54 81) 94 34-0 · www.fliesen-barlag.de

Heckenweg 6
49525 Lengerich
Tel. 05481 5738
info@bergcafe-egbert.de

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

 

Ihre 
 

Wünsche 
 

meisterhaft 
 

getischlert! 

 
Thorsten 
Danebrock 
 
Tischlerei 
 
Auf dem Tellkamp 6 
49545 Tecklenburg 
Tel.: 05405/ 25 52 
Fax: 05405/ 16 03 

 
 
 
 
 
 
        Thorsten Danebrock 
            
        Tischlerei 
          
        Auf dem Tellkamp 6 
        49545 Leeden 
        Tel. 05405/2552   
        Mail: th.danebrock@web.de  

Ihre Wünsche
meisterhaft
getischlert!

Thorsten Danebrock
Tischlerei
Auf dem Tellkamp 6
49545 Tecklenburg
Tel. 05405/ 25 52
th.danebrock@web.de

• Küchen 
• Innenausbau 
• Möbel

49545 Tecklenburg-Leeden 
Rosenstraße 56 · Tel. 05481/2702 · info@egbert-windoffer.de

•  Heizung
•  Sanitär
•  Solar
•  Klima
•  Kundendienst

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Felix König
Natrup-Hagener Str. 2
49545 Tecklenburg-Leeden
0176 75887390
info@elektroenig.de

Elektro König
Garten- und

Gebäudeelektrik

www.elektroenig.de

Elektro König – Visitenkarte 100 % Darstellung

Vorderseite Rückseite

© Markus Olesch | www.design-the-future.de
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Wir gratulieren zum  
75.   Jubiläum und 
wünschen dem 

Heimatverein Leeden e.V.  
weiterhin viel Glück, 
Freude und Erfolg

Ihr Partner für Tier, Haus, Hof und Garten

Öffnungszeiten: Mo – Fr. 8.30 – 12.30 
13.30 – 18.00 

Donnerstags bis 19 Uhr
Sa. + So. geschlossen

Tankstellen-Automat dauerhaft geöffnet

Fewo TEUTOblick

49545 Leeden

Stift 22

Mail:Teutoblick@gmx.de

Fon:05481-903031

Insta.Fewo_teutoblick.de

Fewo TEUTOblick

   05481 903031
   Teutoblick@gmx.de
   Fewo_teutoblick.de

Fewo Teutoblick
Stift 22 · 49545 Leeden

Fewo TEUTOblick

49545 Leeden
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Mail:Teutoblick@gmx.de

Fon:05481-903031
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Fewo Teutoblick
Stift 22 · 49545 Leeden

Fewo Teutoblick
Stift 22 · 49545 Leeden
Tel. 05481 903031
Teutoblick@gmx.de
     Fewo_teutoblick.de

Wagner Optik und Wagner Hörgeräte GmbH
im Gesundheitszentrum Tecklenburger Str. 16, Lengerich

Telefon 05481/93970 · www.wagner-optik.de

Für Brillen und Hörgeräte gehen wir zu Wagner!

Wir gratulieren zum 75-jährigen Jubiläum!

Mit mehr als 950 Jahren ist Leeden der älteste Stadtteil Teck-

lenburgs. Die Tradition des Ortsteils pflegt der Heimatverein 
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Weiterentwicklung heimatlicher Sitte in Brauchtum und mund-

artlicher Sprache“ beschrieben. Im Grunde ist das auch heute 
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lichen Sprache seit einiger Zeit nicht mehr intensiv gepflegt 

wird. Schließlich hat sich das gesellschaftliche und öffentliche 

Leben in den vergangenen 75 Jahren vielfach verändert, Tra-

ditionen und Heimatverbundenheit wurden und werden aber 

weiterhin gepflegt, an aktuelle Zeiten angepasst und erneuert. 

Besonders froh ist der Verein über das Stifthaus und das Stifts-

museum, das in den Jahren 2011 und 2012 renoviert und 

ausgebaut wurde. Seitdem präsentiert das Haus die Geschichte 

des Dorfes und des ehema-

ligen Zisterzienserklosters in 

Leeden und ist ein regelmä-

ßiger Treffpunkt für Jung und 

Alt. An den Öffnungstagen 

jeweils am ersten Sonntag 

eines Monats zwischen 14 

Uhr und 17 Uhr treffen sich 

zahlreiche Museumsbesu-

cherinnen und Museumsbe-

sucher sowie einheimische 

Gäste zum Klönen bei einem 

gemeinsamen Kaffee und 

einem Stück selbstgebacke-

nen Kuchen. 
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das Leben einer Adeligen im Stift dargestellt wird, ist vor allem 

bei jungen Leedener Paaren beliebt. Auch der Stiftsorden, den 

Sophia Johanna mit der Erlaubnis von Friedrich dem Großen 

dem Stift schenkte, wird dort ausgestellt.
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sich den Herausforderungen der heutigen Zeit. Touchscreen-

Monitore im Museum, eine moderne Website und ein Insta-

gram-Auftritt sind auch für einen traditionellen Heimatverein 

Der Heimatverein Leeden wird 75 Jahre
Großes Jubiläumsfest am 14. April vor dem Stiftshaus

ein Muss, um für Mitglieder und Gäste attraktiv zu bleiben. Das 

junge Vorstands- und Beiratsteam, das seit zwei Jahren die 

Geschicke des Vereins leitet, genießt großes Vertrauen seiner 

Mitglieder und hat zum Jubiläum einen Festtag organsiert. 

Eröffnet wird er am 14. April um 10.30 Uhr mit einer Andacht. 

Ab 11.30 Uhr öffnen das Stiftshaus und Lammers Werkstatt, wo 

Sonderausstellungen über die Geschichte des Vereins sind. 

So sollen nach der Eröffnung immer wieder verändert und er-

gänzt werden. 

Um 12 Uhr beginnt ein musikalischer Frühschoppen mit der 

Musikkapelle Hagen. Ab dann startet auch ein Programm für 

Kinder, zu dem unter anderem eine Einhorn-Hüpfburg und Kin-

derschminken gehören. Um 14 Uhr öffnet die Kaffeestube im 

Stiftshof. Eine halbe Stunde 

später folgt ein Auftritt des 

Saxofon-Ensembles Saxodie.

Geöffnet wird an diesem 

Tag um 11.30 Uhr auch die 

Spinnstube im Obergeschoss 

des Stiftshofs. Denn auch 

die Spinn- und Webgemein-

schaft, eine Untergruppe des 

Leedener Heimatvereins, 

feiert Jubiläum. Sie wird in 

diesem Jahr 45 Jahre. Die 

Gruppe, die sich jeden Donnerstag trifft, verarbeitet hauptsäch-

lich Schafswolle. Seit dem vergangenen Jahr verspinnt sie aber 

auch Alpaka-Wolle zu feinen Fäden und strickt daraus unter 

anderem Socken. Die verwendete Schafswolle ist zudem ein 

regionales Produkt, das von Schäfern aus dem Tecklenburger 

Land geliefert wird. In der Webstube stehen alle Geräte parat, 

die die Vereinsmitglieder für die Arbeit brauchen. Zu bewun-

dern sind außerdem mehrere Spinnräder sowie zwei mehr als 

500 Jahre alte Webstühle, die noch voll intakt sind. n

Der Heimatverein Leeden in Zahlen und Daten
Adresse: Heimatverein Leeden e. V., Stift 19, 49545 Tecklenburg-Leeden

Gründungsdatum: 30. Oktober 1949, Gründungsvorsitzender: Wilhelm Seele; Weitere 1. Vorsitzende seit der Gründung: 

Hubert-Katharina Röttgen, Werner Danebrock und Rudolf Rogowski. Seit 2022 leitet ein vierköpfiges Vorstandsteam den 

Verein: Melanie Bohne, Thorsten Danebrock, Iris Schnepper und Beate Wacker

Mitgliederzahl: 186

Fachbereiche: Museum, Archivierung, Brauchtum, Spinn- und Webgemeinschaft, Standesamt, Öffentlichkeitsarbeit,  

Anlagen & Wege, Führungen, Naturverbundenheit

Feste Aktivitäten im Jahresverlauf: Grünkohlessen, Tag der offenen Tür im April, Tag des offenen Denkmals im September, 

Kürbis- und Ärdappelfest am Erntedanksonntag im Oktober, Teilnahme am Weihnachtmarkt in Leeden

Öffnungszeiten Stiftsmuseum: an jedem ersten Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr; Führungen, Besuche, Trauungen  

gerne nach Absprache. Kontakt: info@heimatverein-leeden.de, Infos: www.heimatverein-leeden.de

Einer der Gründerväter: 

Wilhelm Seele war Grün-

dungsmitglied und der erste 

Vorsitzende des Leedener 

Heimatvereins.

Im Äbtissinnenzimmer 

können sich Brautpaare ganz 

romantisch in historischer 

Kulisse das Ja-Wort geben.

Im Stiftshaus neben der Stiftskirche ist seit über zehn Jahren 

ein Heimatmuseum untergebracht.

Seit 2022 leitet ein vierköpfiges Vorstandsteam den Verein: 

(v. l. n. r.) Thorsten Danebrock, Melanie Bohne, Iris Schnepper 

und Beate Wacker.
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Hamburger & Co.Hamburger & Co.
IMBISS · SCHNELLRESTAURANT · CAFÉ BAR

lecker to go!lecker to go!

Öffnungszeiten: Mi.–Fr. 11–14 Uhr 
Mi.–So. 17–21 Uhr · Mo.+Di. Ruhetag

Newcomer BurgerNewcomer Burger
Chili Cheese Burger 10,50 €Chili Cheese Burger 10,50 €
Mexican Chicken Burger 10,50 €Mexican Chicken Burger 10,50 €
Bacon Circle Burger 10,50 €Bacon Circle Burger 10,50 €
alle Burger mit  alle Burger mit  
125-g-Patty125-g-Patty

Chili Cheese  Chili Cheese  
FriesFries
5,90 €5,90 €

Mittwoch & Donnerstag
Super-Spar-Menü

Burger + Pommes/Mayo + Getränke 0,33 l

nur 13,90 €

Freitag, 03. Mai 2024  

ab 15:30 Uhr

Scan me!mit Vollgas in deine Zukunft! 
Entdecke deine Traumjobs, erlebe spannende 
Einblicke in Unternehmen und mach dich bereit 
für eine wilde Karrierereise.

Kostenlos und ohne Anmeldung 

Freitag, 03. Mai 2024  

ab 15:30 Uhr

Scan me!mit Vollgas in deine Zukunft! 
Entdecke deine Traumjobs, erlebe spannende 
Einblicke in Unternehmen und mach dich bereit 
für eine wilde Karrierereise.

Kostenlos und ohne Anmeldung 

Dieses Mal von Elisabeth Mönnich,  
Gemeindereferentin der Pfarreiengemeinschaft St. Martinus, 

Hagen, und Mariä Himmelfahrt, Gellenbeck

Wer sind ihre besten Freundin-
nen und Freunde? 
Welche Freundschaft besteht 
am längsten? Wer ist für sie 
da, wenn gerade alles schwie-
rig ist? Freundschaften sind 
für uns Menschen wichtig. Sie 
haben Auswirkungen auf 
unser Wohlbefin-
den, fördern un-
sere Gesundheit. 
Und sie unter-
stützen uns in 
schweren Zei-
ten. Sie sind 
Wegbegleiter.
Am 7. April und 
14. April feiern 
insgesamt 68 Kin-
der unserer Pfarr-
eiengemeinschaft ihre 
Erstkommunion. Auf dem Weg 
dahin haben sie viel von Je-
sus gehört und erfahren, dass 
er ihnen ein guter Freund sein 
möchte. Gott möchte auf ih-
ren Wegen ein guter Begleiter 
sein. Herzlichen Glückwunsch 
allen Kommunionkindern und 
ihren Familien.
Sein Freundschaftsangebot 
geht aber auch an uns alle. Er 
kann unser Begleiter sein, un-
sere Freundin. Wir können Gott 
erzählen, was uns bewegt, was 
unser Herz berührt. Was uns 
glücklich macht, uns ängstigt, 
uns traurig macht. Wir können 
aber auch mal streiten und 
wieder versöhnen. Wie in einer 
guten Freundschaft. Und wenn 

wir uns auf diese Freundschaft 
einlassen, werden wir merken, 
dass sie uns guttut und uns 
positiv verändert. Wir werden 
manchmal spüren können, 
dass er an unserer Seite ist. 
Manchmal werden uns über-

raschende Begegnungen 
geschenkt, die uns 

helfen. Manch-
mal sind es an-

dere Menschen, 
die uns seine 
Nähe spüren 
lassen können. 
Und manch-

mal sind wir es, 
die für andere 

ein Stück von Gott 
zeigen können.

Jetzt in der Osterzeit und 
im Frühling, wo überall Neues 
wächst und aufblüht, ist es 
vielleicht eine gute Zeit, et-
was zu beginnen. Gibt es Men-
schen in meinem Umfeld, die 
Freunde gebrauchen können? 
Die einsam sind und jemanden 
zum Reden brauchen? Viel-
leicht können wir mit offenen 
Augen und offenen Herzen auf 
sie zugehen. Oder vielleicht 
die Freundschaft mit Gott neu 
annehmen oder vertiefen? Es 
lohnt sich, beides einmal aus-
zuprobieren. Vielleicht pas-
siert Überraschendes. 
Und uns allen wünsche ich 
eine gute Zeit mit alten und 
mit neuen Freunden.

DAS GEISTLICHE WORT
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Fastenessen der  
Kolpingsfamilie Hagen
Wie jedes Jahr in der Fasten-
zeit lud die Hagener Kolpings-
familie auch in diesem Frühjahr 
zum Fastenessen ein. Am Sonn-
tag, 10. März, um 11 Uhr trafen 
sich fleißige Kolpinger am Pfarr-
heim, um das Pfannkuchenbra-
ten vorzubereiten. Schon am 
Vortag waren Kartoffeln ge-

schält worden. Jetzt musste nur 
noch das Zelt und die dazuge-
hörigen Bratstellen aufgestellt 
werden, damit das Braten be-
ginnen konnte.
Direkt nach dem Hochamt 
strömte die hungrige Gemeinde 
Richtung Pfarrheim. Alle waren 
eingeladen, sich an der Hage-

Die besten Pfannkuchenbräter in Hagen? Der Meinung waren die Gäste 
beim Pfannkuchenessen der Kolpingsfamilie Hagen.
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1. Einpunktmessung

2. Zertifikatsmessung

Kompetenz für Ihre Immobilie

z.B. prüfen wir für Sie die Luftdichtigkeit mittels:

Preis auf Anfrage

Vorgeschrieben und sinnvoll bei nahezu 
allen Neubau- und Sanierungsprojekten.

Ein Blower-Door-Test gibt eindeutige Auskunft

darüber, wo ein Haus Schwachstellen in Form

von Luftundichtheiten aufweist.

erhalten Sie bei einer Zertifikats-

messung einen Bericht mit Zertifikat. 

BAUCOACH ® –Blower-Door-Messung .

Dein Baustoffhandel.Dein Baustofffff han
für Profi & Privat

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr · Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr

BAUKING Natrup-Hagen • Ziegeleiweg 2 • 49170 Hagen a.T.W. 
Telefon: 0 54 05 / 98 07-0 • Fax: 0 54 05 / 85 51•www.bauking.de

Für Neubau und Sanierung/Modernisierung liefern wir:
  • Baustoffe und Verblendsteine
      • Dachmaterialien und Photovoltaik
          • Tief- und Gartenbaustoffe

• Fliesen, Natursteine, Bodenbeläge
• Garagentore, Haus- und Innentüren, Fenster, Montagen

• Fachmarkt/Werkzeuge
Beratung durch unsere Fachverkäufer gerne nach Terminvereinbarung!
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messung einen Bericht mit Zertifikat. 

BAUCOACH ® –Blower-Door-Messung .

Dein Baustoffhandel.Dein Baustofffff han
für Profi & Privat

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 7.00 bis 17.00 Uhr · Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr

BAUKING Natrup-Hagen • Ziegeleiweg 2 • 49170 Hagen a.T.W. 
Telefon: 0 54 05 / 98 07-0 • Fax: 0 54 05 / 85 51•www.bauking.de

Für Neubau und Sanierung/Modernisierung liefern wir:
  • Baustoffe und Verblendsteine
      • Dachmaterialien und Photovoltaik
          • Tief- und Gartenbaustoffe

• Fliesen, Natursteine, Bodenbeläge
• Garagentore, Haus- und Innentüren, Fenster, Montagen

• Fachmarkt/Werkzeuge
Beratung durch unsere Fachverkäufer gerne nach Terminvereinbarung!

ner Traditionsspeise zu erfreuen 
– wie immer mit Apfelmus, Bau-
ernstuten und Schwarzbrot.
Gesprochen wurde von den 
besten Pfannkuchenbrätern 
Hagens, die dort an den gro-
ßen Pfannen standen und aus 
der Kartoffelmasse goldbraune 
Pfannkuchen zauberten. Viele 
weitere helfenden Hände – ob 

an der Essenausgabe, in der Kü-
che oder gerade dort, wo Hilfe 
benötigt wurde –  sorgten für 
den reibungslosen Ablauf des 
Fastenessens. Die Resonanz war 
so gut, dass am Ende der „Aus-
verkauf“ ausgerufen werden 
konnte. Es blieb kein Pfannku-
chen übrig.� o

Immer in der Fastenzeit laden die Hagener Kolpinger zum Fastenessen 
ins Pfarrheim.
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Sport und Fitness für 
Kinder und Jugendliche
Jugendhof Obermeyer zu Besuch  
im Hagener Fitnessstudio „clever fit“
Um auch Kinder und Jugendli-
che schon an das Thema „Sport 
und Fitness“ heranzuführen, 
hatten die Verantwortlichen des 
Hagener Fitnessstudios „clever 
fit“ jetzt Besuch vom Jugendhof 
Obermeyer eingeladen.
„Wir sind schon länger in Kon-
takt“, berichtet Dieter Scheidt 
als verantwortlicher Leiter des 
Fitnessstudios. „Viele Mitarbei-
ter vom Jugendhof Obermeyer 
sind unsere Kundinnen und 
Kunden. Da wollten wir uns mal 
revanchieren und den von ih-
nen betreuten Kindern und Ju-
gendlichen die Gelegenheit ge-
ben, kostenlos in unser Angebot 
reinzuschuppern.“
So nutzten an zwei Tagen mehr 
als 60 Teilnehmer im Alter zwi-
schen 6 und 16 Jahren die Mög-

lichkeit, um unter Anleitung 
qualifizierter Trainerinnen und 
Trainer die große Auswahl von 
Fitnessgeräten kennenzuler-
nen, gymnastische Übungen 
zu machen oder sich auf einem 
im Freien aufgebauten Stations-
parcours „auszutoben“. 
Und wie hat es den Kindern ge-
fallen? Von „hat sehr viel Spaß 
gemacht“ bis „war aber auch 
ziemlich anstrengend“ reich-
ten ihre Urteile. „Auf jeden Fall 
war es für alle Kinder eine tolle 
Gelegenheit und eine willkom-
mene Abwechslung, mal ein Fit-
nessstudio von innen kennen-
zulernen“, bedankte sich Justus 
Engelmeyer aus dem Betreu-
erteam des Jugendhofs Ober-
meyer für die Einladung. 
� mmo o

Junge Menschen des Jugendhofs Obermeyer testeten die Fitnessgeräte 
im „clever fit“ unter Anleitung der Trainer aus.
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Osterfeuer im Wiesental 
trotzte dem Wetter
Am vergangenen Ostersonntag 
veranstaltete der Musikverein 
„Wiesental“ e.V. Hagen sein tra-
ditionelles Osterfeuer.
Trotz des wechselhaften Wet-
ters kamen erneut gut 500 Be-
sucher und Besucherinnen zur 
Gaststätte „Zum Wiesental“, 
wo die im Frühjahr gesammel-
ten Tannenbäume zu einem be-
achtlichen Haufen aufgeschich-
tet wurden. Mit einem Platzkon-
zert eröffnete der Musikverein 
die Veranstaltung. Nebst Klas-
sikkern erfreute das bunte Pu-
blikum auch neu einstudierte 
Musikstücke wie „Die kleine 
Kneipe“ oder „Hagen meine 
Liebe“.
Besondere Beachtung erhielt 
die zur Karnevalssaison neu ge-
gründete Kindertanzgruppe, 
welche unter Applaus Ihren 
einstudierten Tanz zum Besten 
gab.
Für das Wohl der Gäste sorgte 
wieder der Osterhase mit einem 
Korb voller bunter Ostereier, 
sowie die Bratwurst- und Ge-

tränkebude. Die abgegebenen 
Kunstwerke der teilnehmen-
den Kinder vom Malwettbe-
werb werden alsbald gesichtet 
und ein glückliches Gewinner-
kind wird ausgelost. Mit den 
Einnahmen wird unter anderem 
die vom Verein getragene Inst-
rumentalausbildung für die Mit-
glieder finanziert. Der Musikver-
ein bedankt sich beim Vereins-
lokal „Zum Wiesental“ sowie 
den Nachbarn für die gute Zu-
sammenarbeit und Duldung 
der mit der Veranstaltung ver-
bundenen Unannehmlichkei-
ten.� o
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Zahlreiche Besucher und Besu-
cherinnen kamen zum Osterfeuer.
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Finden Sie die 5 Fehler und gewinnen Sie  
einen Gutschein im Wert von 50 Euro!

Den Gutschein der letzten Ausgabe im Wert von 50 Euro gewann  
Marion Eßing-Tobergte, entgegeng. durch Sohn Magnus, aus Hagen 
a.T.W. (r.). Den Gewinn überreichte Inhaber Wolfgang Kappelmann (l.).

Der Gewinner der letzten Ausgabe zum Suchbild von
Optik Kappelmann

 Hagen a.T.W.:

Hingeschaut
Genau

Vorname, Name

Straße

PLZ, Ort

Telefon Informationen zur Verarbeitung Ihrer hier angegebenen personen bezogenen 
Daten finden Sie im Impressum. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

O
RI

G
IN

A
L

FÄ
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U

N
G

Bitte geben Sie diesen Abschnitt bis  
Mittwoch, 10. April 2024, hier ab:

HAAR Werk
Fritz-Reuter-Straße 1 · 49170 Hagen a.T.W.

Gemeinsam Gutes tun: 
Spende an die Schwimm-
gruppe des VfB Hagen
Kunde spendete Erlös aus seinem Gewinnsparlos – 
Volksbank verdoppelte Summe
Mit großer Begeisterung tref-
fen sich die Mitglieder des 
VfB Hagen (Verein zur Förde-
rung behinderter Menschen) 
zum wöchentlichen Schwim-
men im Hagener Hallenbad. 
Die Schwimmgruppe feiert im 
kommenden Jahr bereits ihr 
50-jähriges Bestehen – die Vor-
bereitungen für die Feierstunde 
laufen bereits auf Hochtou-
ren. Dabei gehört das anschlie-
ßende Pommesessen ebenfalls 
zur langjährigen Tradition. 
Auch in diesem Jahr hat die 
Volksbank GMHütte-Hagen-Bis-
sendorf (GHB) es sich nicht neh-
men lassen, dem Verein eine 
Spende zugutekommen zu las-
sen. Volksbank-Kunde Thorsten 
Blöcker hat den Stein zu dieser 

Spende erst ins Rollen gebracht. 
Nach seinem Gewinnsparlos-
gewinn kontaktierte er seinen 
Berater André Buhl umgehend 
und fragte nach einer sozialen 
Einrichtung aus Hagen – 50 Pro-
zent seines Gewinns wolle er 
spenden. Da der Volksbank das 
große Engagement des VfB Ha-
gen seit Jahren bekannt ist, war 
der Spendenempfänger schnell 
gefunden. 
Die Spende des Kunden in Höhe 
von 500 Euro hat die Volksbank 
gerne verdoppelt. Kurzfristig 
hat sie es sich nicht nehmen las-
sen, auch die Aufwendungen 
des gemeinsamen Pommeses-
sens nach der wöchentlichen 
Schwimmrunde zu überneh-
men.�  o

Kolpingsfamilie spendet an  
„Rikscha durch Hagen“
Mit dem Projekt „Rikscha durch 
Hagen“ können demnächst Be-
wohnerinnen und Bewohner 
der Seniorenheime durch Ha-
gen gefahren werden. Die Kol-
pingsfamilie Hagen unterstützt 
das Projekt, das derzeit in Pla-
nung ist, mit einer Spende in 
Höhe von 800 Euro. Das Geld 

stammt aus dem diesjährigen 
Fastenessen und wurde von den 
Kolpingsfamilienmitgliedern 
Christa Altenhoff, Frank Höcker-
schmidt und Barbara Klumpe. 
Für die Initiative „Rikscha durch 
Hagen“ nahmen Werner Hol-
kenbrink und Werner Menkhaus 
das Geld entgegen.� o

Spende für das Rikscha-Projekt (v. l. n. r.) Werner Holkenbrink, Frank Hö-
ckerschmidt, Barbara Klumpe, Werner Menkhaus und Christa Altenhoff.
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Auszeichnung für  
Betten Sieckmann
Fachhändler wurde für vorbildlichen  
Generationenwechsel prämiert
Die Bettenfachhändler Jonas 
und Nicola Sieckmann sind mit 
dem Haustex Star 2024 aus-
gezeichnet worden. Prämiert 
wurden sie für den gelunge-
nen Generationenwechsel und 
die Neugestaltung in ihrem Ge-
schäft.
Vor rund einem Jahr ist das Ehe-
paar Sieckmann mit seinem Bet-
tenhaus von seinem vorherigen 
Standort an der Osnabrücker 
Straße in die Hagener Fußgän-
gerzone gezogen. Dort hat-
ten Jonas Sieckmann und seine 
Mutter Karin Kamper-Sieck-
mann zuvor ihr Modegeschäft 
geführt. Gleichzeitig hatte Va-
ter Alfons Sieckmann den Staf-
felstab bei Betten Sieckmann 
an seinen Sohn und dessen Frau 
übergeben. 
Diesen gelungenen Generati-
onenwechsel hat die Fachzeit-
schrift Haustex nun prämiert. 
Im Januar wurde die Auszeich-
nung des Magazins in Frank-
furt auf der Heimtex, einer Fach-
messe für Wohn- und Heimtex-
til, in verschiedenen Kategorien 
verliehen. Hinfahren konnten 
die Sieckmanns allerdings nicht. 
„Ich hatte einen Hexenschuss 
und war nicht in der Lage, meh-

rere Stunden Fahrt in Kauf zu 
nehmen“, bedauert Jonas Sieck-
mann das. Stattdessen kam ei-
nen Tag später ein Jury-Mitglied 
ins Geschäft, um dem Ehepaar 
Urkunde und Preis zu überrei-
chen. 
Im vergangenen Jahr konnte 
Betten Sieckmann sein 95-jäh-
riges Bestehen feiern. Das Bet-
tenhaus wurde 1928 von Jonas 
Ur-Großmutter Elisabeth Sieck-
mann gegründet und wird von 
ihm in der vierten Generation 
geführt.� are o

Jonas und Nicola Sieckmann freuen sich über die Urkunde und den  
Pokal des Fachmagazins Haustex.
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Zahl der 
Langzeit-
arbeitslosen 
leicht  
gesunken
Die Zahl der langzeitarbeitslo-
sen Menschen in den Gemein-
den Hagen und Hasbergen ist 
leicht gesunken. Die MaßArbeit 
registrierte für den März 222 ar-
beitslose Empfängerinnen und 
Empfänger von Bürgergeld. 
Im Februar waren es noch 226 
Personen. „Auch wenn die vor-
liegenden Frühindikatoren auf 
keine konjunkturelle Belebung 
hinweisen, setzt sich zunächst 
die solide Entwicklung der re-
gionalen Unternehmen fort. 
Die Prognosen der Experten ge-
hen davon aus, dass die Binnen-
konjunktur nach wie vor dazu 
führt, dass auch bei schwäche-
rem Wirtschaftswachstum und 
belastenden Faktoren wie den 
geopolitischen Krisen der Ar-
beitsmarkt in diesem Jahr den-
noch relativ stabil bleibt“, zeigt 
sich MaßArbeit-Vorstand Lars 
Hellmers erfreut.� o
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Sudendorfer Esch 2 · 49219 Glandorf  
Tel. (05426) 9444-0 · www.erpenbeck.info

Familiengerechte Kommune
Hagen am Teutoburger Wald

Zertifikat bis 10/2018

www.hagen-atw.de

Karriere, die 
Leben berührt! 
www.jobs-hho.de

jobs-hho.de

ICH BIN KOSTBAR
DESHALB ARBEITET 

MAMA IM FLEXPOOL
Informiere Dich jetzt unter: 

0541 405-4222 oder derflexpool.de

Wir suchen dich!
Du bist beruflich auf der Suche nach einer neuen  
Herausforderung? Dann schau dir jetzt unsere aktuellen 
Stellen und Ausbildungsangebote an.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

www.georgsmarienhuette.de 
unter 

Rathaus/Aktuelles/Stellenangebote

Verlässlich, persönlich  
und ganz in Ihrer Nähe!

Kundenzentrum, Am Rathaus 12, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01/8292- 80, info@sw-gmhuette.de, www.sw-gmhuette.de

Wir sorgen für Sie!

Verlässlich, persönlich  
und ganz in Ihrer Nähe!

Kundenzentrum, Am Rathaus 12, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01/8292- 80, info@sw-gmhuette.de, www.sw-gmhuette.de

Wir sorgen für Sie!

Verlässlich, persönlich  
und ganz in Ihrer Nähe!

Kundenzentrum, Am Rathaus 12, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01/8292- 80, info@sw-gmhuette.de, www.sw-gmhuette.de

Wir sorgen für Sie!

Verlässlich, persönlich  
und ganz in Ihrer Nähe!

Kundenzentrum, Am Rathaus 12, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01/8292- 80, info@sw-gmhuette.de, www.sw-gmhuette.de

Wir sorgen für Sie!

Verlässlich, persönlich  
und ganz in Ihrer Nähe!

Kundenzentrum, Am Rathaus 12, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01/8292- 80, info@sw-gmhuette.de, www.sw-gmhuette.de

Wir sorgen für Sie!

Verlässlich, persönlich  
und ganz in Ihrer Nähe!

Kundenzentrum, Am Rathaus 12, 49124 Georgsmarienhütte
Telefon 0 54 01/8292- 80, info@sw-gmhuette.de, www.sw-gmhuette.de

Wir sorgen für Sie!

Seit neun Jahren werden in Landkreis und Stadt Osnabrück familienfreundliche Arbeitgeber zertifiziert. Bei der jüngsten  
Verleihung erhielten 45 Unternehmen die Auszeichnung.
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Anzeigen-Sonderseite Anzeigen-Sonderseite

Sind familienfreundliche Unternehmen attraktiver für Fach-
kräfte? Können durch eine familienfreundliche Unternehmens-
kultur leichter gut ausgebildete Kräfte rekrutiert und Mitar-
beitende motiviert werden, auch weiter im Unternehmen zu 
bleiben? Diese Fragen werden die rund 100 Teilnehmenden an 
der Auszeichnungsfeier „Familienfreundliche Arbeitgeber in 
der Region Osnabrück“, die Ende des Jahres 2023 im Museum 
und Park Kalkriese stattfand, sicherlich mit „Ja“ beantworten.

45 Unternehmen haben sich im Jahr 2023 erfolgreich um das 
vom Familienbündnis Region Osnabrück initiierte Zertifikat 
„Familienfreundliche Arbeitgeber“ beworben. Elf weitere Fir-
men dürfen sich bereits über ihre Re-Zertifizierung freuen. 
Landrätin Anna Kebschull bedankte sich bei den zertifizierten 
Unternehmen für das Engagement für die Mitarbeitenden und 
deren Familien in Landkreis und Stadt Osnabrück: „Mit dem 
Erhalt der Auszeichnung ‚Familienfreundliche Arbeitgeber‘ 
haben Sie nachgewiesen, dass in Ihrem Betrieb die Vereinbar-

Auszeichnung für familienfreundliche Arbeitgeber
45 Unternehmen der Region ausgezeichnet – elf Firmen rezertifiziert

keit von Familie und Beruf tatsächlich gelebt wird. Die Aus-
zeichnung ist für Sie nicht nur ein Schild an der Eingangstür.“ 

Erster Stadtrat Wolfgang Beckermann stellt heraus, dass die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf nicht nur den einzelnen 
Arbeitgeber betrifft sondern sich auch für die Region zu einem 
echten Wettbewerbsvorteil entwickeln kann: „Ich danke Ihnen 
vielmals, dass Sie als Arbeitgeber einen wichtigen Beitrag 
leisten, damit Stadt und Landkreis Osnabrück auch künftig ein 
starker Wirtschaftsstandort bleiben.“

Dass die Vereinbarkeit von Familie und Beruf nicht nur ein 
Thema für Mütter sein sollte, stellte Christina Relius, Ge-
schäftsführerin der connect people &company GmbH in ihrem 
Vortrag zum Thema „Väter fördern – Familien stärken – Die 
unerkannten Chancen väterfreundlicher Personalpolitik“ he-
raus. Laut einer Umfrage der Prognos AG möchte gerne je-
der zweite Vater die Hälfte der Kinderbetreuung übernehmen, 

kommenden drei Jahren nicht nur zu halten, sondern sie weiter 
auszubauen, und orientiert an den Bedarfen der Mitarbeiter-
schaft die Vereinbarkeit von Familie und Beruf in ihrem Unter-
nehmen weiter zu stärken.  

Dabei erfahren die Unternehmen Unterstützung durch das 
Familienbündnis. In den Arbeitskreisen und verschiedenen In-
formationsformaten, die mehrmals jährlich durch das Familien-
bündnis organisiert werden, bekommen die Unternehmensver-
treterinnen und -vertreter wertvolle Tipps zur Umsetzung der 
Familienfreundlichkeit. Darüber hinaus haben sie die Gelegen-

heit, bei anderen Einrichtungen hinter die Ku-
lissen zu blicken und deren Maßnahmen zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf kennen-
zulernen. Häufig sind Ideen dabei, die auch 
in anderen Unternehmen ohne viel Aufwand 
umgesetzt werden können. 

Mit der Zertifizierung ist es möglich, die Familienfreundlichkeit 
in Unternehmen oder Einrichtungen nach außen deutlich zu 
machen. Die Zufriedenheit von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in Unternehmen, die bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf aktiv unterstützen ist erwiesenermaßen deutlich höher 
als in anderen Unternehmen. Die Zertifizierung zum „Familien-
freundlichen Arbeitgeber“ kann dazu beitragen, die Mitarbei-
terbindung zu erhöhen und neue Fachkräfte zu gewinnen. ò

Neue Bewerbungsrunde 
startet
199 Unternehmen in Stadt und Landkreis  
Osnabrück bereits als familienfreundlich zertifiziert 

doch nur jeder fünfte Vater setzt diesen Wunsch um. Woran 
liegt das? Anhand von unterschiedlichen Umfragen und Aus-
wertungen führte die Referentin den Anwesenden vor Augen, 
dass „Väterfreundlichkeit“ nicht nur Vätern hilft sondern auch 
den Unternehmen zu Gute kommt. „Wenn wir Gleichberechti-
gung in Familien stärken wollen, müssen wir nicht nur Mütter, 
sondern vor allem auch Väter in den Fokus rücken. Somit er-
reichen wir, dass gut ausgebildete Mütter und Väter in Ihren 
Unternehmen tätig sein können“, lautete das Fazit von Relius.

Darüber hinaus zeichnete das Familienbündnis Region Osna-
brück in diesem Jahr erstmals Unternehmen aus, die sich be-

reits zum dritten Mal in Folge für die Auszeichnung beworben 
haben. Dieser Zertifizierungsprozess wird in den kommenden 
Wochen ebenfalls abgeschlossen und die Unternehmen erhal-
ten Rückmeldungen zum Erfolg ihrer Bewerbungen. 

Weitere Hinweise zum Zertifikat „Familienfreundliche Arbeit-
geber“ in der Region Osnabrück sind auf der Homepage  
des Familienbündnisses zu finden: 
www.familienbuendnis-region- osnabrueck.de ò

Unternehmen in der Region können sich noch bis zum 30. Ap-
ril beim Familienbündnis Region Osnabrück um das Zertifikat 
„Familienfreundliche Arbeitgeber in der Region Osnabrück“ 
bewerben. 

Seit 2017 zeichnet das Familienbündnis der 
Region Osnabrück jährlich Unternehmen und 
Einrichtungen aus, die sich in besonderem 
Maße um die Familienfreundlichkeit und die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf verdient 
machen, heißt es in einer Presseerklärung 
des Landkreises Osnabrück. 

Derzeit dürfen sich 199 Unternehmen und Einrichtungen mit 
dem Titel „Familienfreundlicher Arbeitgeber“ schmücken. 
Diese Unternehmen haben in einem Zertifizierungsprozess, 
bestehend aus einer schriftlichen Bewerbung und einem per-
sönlichen Prüfungsgespräch, ihre Familienfreundlichkeit nach-
gewiesen. Dazu haben sie versichert, die Standards in den 
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Seit neun Jahren werden in Landkreis und Stadt Osnabrück familienfreundliche Arbeitgeber zertifiziert. Bei der jüngsten  
Verleihung erhielten 45 Unternehmen die Auszeichnung.
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Anzeigen-Sonderseite Anzeigen-Sonderseite

Sind familienfreundliche Unternehmen attraktiver für Fach-
kräfte? Können durch eine familienfreundliche Unternehmens-
kultur leichter gut ausgebildete Kräfte rekrutiert und Mitar-
beitende motiviert werden, auch weiter im Unternehmen zu 
bleiben? Diese Fragen werden die rund 100 Teilnehmenden an 
der Auszeichnungsfeier „Familienfreundliche Arbeitgeber in 
der Region Osnabrück“, die Ende des Jahres 2023 im Museum 
und Park Kalkriese stattfand, sicherlich mit „Ja“ beantworten.

45 Unternehmen haben sich im Jahr 2023 erfolgreich um das 
vom Familienbündnis Region Osnabrück initiierte Zertifikat 
„Familienfreundliche Arbeitgeber“ beworben. Elf weitere Fir-
men dürfen sich bereits über ihre Re-Zertifizierung freuen. 
Landrätin Anna Kebschull bedankte sich bei den zertifizierten 
Unternehmen für das Engagement für die Mitarbeitenden und 
deren Familien in Landkreis und Stadt Osnabrück: „Mit dem 
Erhalt der Auszeichnung ‚Familienfreundliche Arbeitgeber‘ 
haben Sie nachgewiesen, dass in Ihrem Betrieb die Vereinbar-

Auszeichnung für familienfreundliche Arbeitgeber
45 Unternehmen der Region ausgezeichnet – elf Firmen rezertifiziert

keit von Familie und Beruf tatsächlich gelebt wird. Die Aus-
zeichnung ist für Sie nicht nur ein Schild an der Eingangstür.“ 

Erster Stadtrat Wolfgang Beckermann stellt heraus, dass die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf nicht nur den einzelnen 
Arbeitgeber betrifft sondern sich auch für die Region zu einem 
echten Wettbewerbsvorteil entwickeln kann: „Ich danke Ihnen 
vielmals, dass Sie als Arbeitgeber einen wichtigen Beitrag 
leisten, damit Stadt und Landkreis Osnabrück auch künftig ein 
starker Wirtschaftsstandort bleiben.“

Dass die Vereinbarkeit von Familie und Beruf nicht nur ein 
Thema für Mütter sein sollte, stellte Christina Relius, Ge-
schäftsführerin der connect people &company GmbH in ihrem 
Vortrag zum Thema „Väter fördern – Familien stärken – Die 
unerkannten Chancen väterfreundlicher Personalpolitik“ he-
raus. Laut einer Umfrage der Prognos AG möchte gerne je-
der zweite Vater die Hälfte der Kinderbetreuung übernehmen, 

kommenden drei Jahren nicht nur zu halten, sondern sie weiter 
auszubauen, und orientiert an den Bedarfen der Mitarbeiter-
schaft die Vereinbarkeit von Familie und Beruf in ihrem Unter-
nehmen weiter zu stärken.  

Dabei erfahren die Unternehmen Unterstützung durch das 
Familienbündnis. In den Arbeitskreisen und verschiedenen In-
formationsformaten, die mehrmals jährlich durch das Familien-
bündnis organisiert werden, bekommen die Unternehmensver-
treterinnen und -vertreter wertvolle Tipps zur Umsetzung der 
Familienfreundlichkeit. Darüber hinaus haben sie die Gelegen-

heit, bei anderen Einrichtungen hinter die Ku-
lissen zu blicken und deren Maßnahmen zur 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf kennen-
zulernen. Häufig sind Ideen dabei, die auch 
in anderen Unternehmen ohne viel Aufwand 
umgesetzt werden können. 

Mit der Zertifizierung ist es möglich, die Familienfreundlichkeit 
in Unternehmen oder Einrichtungen nach außen deutlich zu 
machen. Die Zufriedenheit von Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern in Unternehmen, die bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf aktiv unterstützen ist erwiesenermaßen deutlich höher 
als in anderen Unternehmen. Die Zertifizierung zum „Familien-
freundlichen Arbeitgeber“ kann dazu beitragen, die Mitarbei-
terbindung zu erhöhen und neue Fachkräfte zu gewinnen. ò

Neue Bewerbungsrunde 
startet
199 Unternehmen in Stadt und Landkreis  
Osnabrück bereits als familienfreundlich zertifiziert 

doch nur jeder fünfte Vater setzt diesen Wunsch um. Woran 
liegt das? Anhand von unterschiedlichen Umfragen und Aus-
wertungen führte die Referentin den Anwesenden vor Augen, 
dass „Väterfreundlichkeit“ nicht nur Vätern hilft sondern auch 
den Unternehmen zu Gute kommt. „Wenn wir Gleichberechti-
gung in Familien stärken wollen, müssen wir nicht nur Mütter, 
sondern vor allem auch Väter in den Fokus rücken. Somit er-
reichen wir, dass gut ausgebildete Mütter und Väter in Ihren 
Unternehmen tätig sein können“, lautete das Fazit von Relius.

Darüber hinaus zeichnete das Familienbündnis Region Osna-
brück in diesem Jahr erstmals Unternehmen aus, die sich be-

reits zum dritten Mal in Folge für die Auszeichnung beworben 
haben. Dieser Zertifizierungsprozess wird in den kommenden 
Wochen ebenfalls abgeschlossen und die Unternehmen erhal-
ten Rückmeldungen zum Erfolg ihrer Bewerbungen. 

Weitere Hinweise zum Zertifikat „Familienfreundliche Arbeit-
geber“ in der Region Osnabrück sind auf der Homepage  
des Familienbündnisses zu finden: 
www.familienbuendnis-region- osnabrueck.de ò

Unternehmen in der Region können sich noch bis zum 30. Ap-
ril beim Familienbündnis Region Osnabrück um das Zertifikat 
„Familienfreundliche Arbeitgeber in der Region Osnabrück“ 
bewerben. 

Seit 2017 zeichnet das Familienbündnis der 
Region Osnabrück jährlich Unternehmen und 
Einrichtungen aus, die sich in besonderem 
Maße um die Familienfreundlichkeit und die 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf verdient 
machen, heißt es in einer Presseerklärung 
des Landkreises Osnabrück. 

Derzeit dürfen sich 199 Unternehmen und Einrichtungen mit 
dem Titel „Familienfreundlicher Arbeitgeber“ schmücken. 
Diese Unternehmen haben in einem Zertifizierungsprozess, 
bestehend aus einer schriftlichen Bewerbung und einem per-
sönlichen Prüfungsgespräch, ihre Familienfreundlichkeit nach-
gewiesen. Dazu haben sie versichert, die Standards in den 
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Interesse? Melde Dich gerne:
Telefon (0 54 26) 45 90 · E-Mail: info@klaeranlagen-mulckhuyse.de

Auf dem Haarkamp 4 · 49219 Glandorf · www.klaeranlagen-mulckhuyse.de

Unser Unternehmen ist tätig im Bereich Einbau, Wartung und Reparatur  
von Kleinkläranlagen im Landkreis Osnabrück und Umgebung

Wartungsmonteur
für Kleinkläranlagen (m/w/d)

Auch als  
Quereinsteiger!

Was Du mitbringen solltest:
• handwerkliche Kenntnisse
• Führerschein Klasse B
• Zuverlässigkeit
IDEAL WÄREN:
• elektrotechnische Kenntnisse

Was wir Dir bieten:
• ordentliche Einarbeitung
•  einen sicheren Arbeitsplatz mit flexiblem  

Umfeld, Teilzeit und 4-Tage-Woche möglich
• attraktives Gehalt • Firmenwagen
• Fortbildung / Lehrgänge

Wir suchen Dich!
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SPD-Ortsverein mit verjüngtem Vorstand
Bei der Jahreshauptversammlungen gaben die stellvertretenden Vorsitzenden und die Beisitzerin ihre Ämter ab
Im März begrüßte SPD-Ortsver-
einsvorsitzender Uwe Sprehe 
die Mitglieder der SPD in der 
Gaststätte „Zum Wiesental“. 
Die Jahreshauptversammlung 
begann mit der Genehmigung 
der Tagesordnung. Dann be-
richtete Sprehe von der erfolg-
reichen Vorstandsarbeit und 
meinte stolz: „Ende des vergan-
genen Jahres hatte der Orts-
verein 60 Mitglieder. Das ist für 
Hagen a.T.W. eine beachtliche 
Zahl.“ Weiter berichtete er von 
den Aktionen, die Vorstand und 
Fraktion im vergangenen Jahr 
gemeinsam durchgeführt ha-
ben. Besonderen Zulauf fanden 
das Sommerfest, das traditio-
nelle Grünkohlessen, der Nuss-
knackermarkt und der Neu-
jahrsempfang 2024. Auch die 

AG 60+ hatte einiges zu bieten. 
Ein schauriger Rundgang durch 
Hagen a.T.W., eine Theaterauf-
führung im Bürgerhaus zum 
Thema „Enkeltrick“ und die tra-
ditionelle Adventsfeier mit Kaf-
fee und Kuchen waren laut Die-
ter Dreesen gut besucht. 
Im Kassenbericht bescheinig-
ten die Kassenprüferinnen Gabi 
Dreesen und Ute Trautmann der 
Kassiererin Ulrike Päschel die 
ordnungsgemäße Kassenfüh-
rung. Ohne Beanstandungen 
wurde der Kassiererin sowie 
dem gesamten Vorstand Entlas-
tung erteilt.
Dann folgte die Verabschie-
dung der beiden stellvertre-
tenden Vorsitzenden Barbara 
Westerbusch und Rainer Plog-
mann sowie der Beisitzerin Gritt 

Kriesen-Igelbrink. Die Drei hat-
ten bereits vor einiger Zeit an-
gekündigt, sich nicht wieder 
zur Wahl zu stellen. Wester-
busch bedankte sich für die Zu-
sammenarbeit und sagte: „Ich 
möchte Platz machen für jün-
gere Mitglieder, die frischen 
Wind und neue Ideen in den 
Ortsverein bringen. Ich bin si-
cher, dass Thomas Haunhorst 
als zukünftiger Pressewart gute 
Arbeit leisten wird.“ Rainer Plog-
mann nickte bestätigend.
Dann folgte die Wahl eines 
neuen Vorstandes, der sich wie 
folgt zusammensetzt: Erster Vor-
sitzender ist erneut Uwe Sprehe. 
Er wird von Bernhard Jakob, Tho-
mas Haunhorst und Gordon 

Frohn als Stellvertreter unter-
stützt. Ulrike Päschel wird wei-
terhin das Amt der Kassiererin 
ausüben. Ute Trautmann fun-
giert als ihre Stellvertreterin. Die 
Schriftführerin Katja Sprehe wird 
von ihrer Stellvertreterin Doris 
Völler entlastet. Als Beisitzer wur-
den gewählt: Michelle Sprehe, 
Florian Gretzmann, Dietmar Völ-
ler, Günther Rolf, Dieter Dreesen 
und Ralph Kutscher. Nach der 
Wahl sagte Uwe Sprehe: „Es ist 
schön, dass nun einige jüngere 
Mitglieder im Vorstand mitwir-
ken und ihre Ideen einbringen 
werden. Ich freue mich auf die 
Zusammenarbeit.“� o

Barbara Westerbusch, Rainer Plogmann und Gritt Kriesen-Igelbrink 
haben den Vorstand verlassen.

Der neue gewählte Vorstand der SPD Hagen.
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Kleider-  
und Schuh-
sammlung
Die Kleider- und Schuhsamm-
lung der Kolpingsfamilien fin-
det am Samstag, 6. April, in al-
len Straßen der Niedermark und 
Obermark statt. Die Anwoh-
nerinnen und Anwohner wer-
den gebeten, die Sammeltü-
ten bis 8.30 Uhr gut sichtbar an 
den Straßenrand zu stellen. Das 
Sammelgut wird durch gekenn-
zeichnete Sammelfahrzeuge 
und freiwillige Helfer alles sicher 
abgeholt.
Der Erlös der Sammlung ist für 
karitative Aufgaben der ört-
lichen Kolpingsfamilien be-
stimmt. Bei der letzten Herbst-
sammlung bekamen die Ha-
gener Kolpinggemeinschaft 
insgesamt 12,2 Tonnen Klei-
dung und Schuhe zusammen. 
Die Sammelaktion wird alljähr-
lich von vielen freiwilligen Hel-
ferninnen und Helfern von Ha-
gener Unternehmen, die kos-
tenlos die Sammelfahrzeuge zur 
Verfügung stellen, unterstützt. 
Infos bei Carl Hehmann (KF Gel-
lenbeck), Tel. 05405/7392, und 
Frank Höckerschmidt (KF Ha-
gen), Tel. 05401/1595294. � o
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Oeseder Straße 39a
49124 Georgsmarienhütte
Telefon 05401 480480
info@knoeschke.de www.knoeschke.de

SIE
 + WIR
 = ERFOLG IM TEAM.

Mit uns können Sie rechnen! 

Wir mit Ihnen auch?

Für unseren

BUCHHALTUNGSSERVICE
suchen wir zu sofort eine

TEILZEITKRAFT m/w/d

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Telefonisch, schriftlich oder per E-Mail.

KNÖSCHKE
STEUERBERATUNG

KARRIERE

WÜRZE!
MIT

BEWIRB DICH JETZT ALS
Maschinen- & Anlagenführer:in
Mechatroniker:in 
Produktionsmitarbeiter:in
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

WWW.MOGUNTIA.COM
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Zwei Brüder moderieren zusammen ein Konzert.  
Kann das gutgehen beim Frühjahrskonzert am 6. April  
um 19.30 Uhr in der Ehemaligen Kirche?
Fabian: Früher hätte es vielleicht anders ausgesehen, aber heute 
geht das ganz gut.
Dominik: Aufgrund unserer komplett unterschiedlichen Charak-
tere ergänzen wir uns, denke ich, ganz gut.
Wie lange sind Sie schon Moderatoren des Konzertes,  
und wie sind Sie dazu gekommen?
Dominik: Eigentlich hatten wir immer einen externen Moderator. 
2014 haben dann diverse Mitglieder des Orchesters die Moderation 
übernommen. Zu unserem 90-Jährigen 2015 konnten wir Ali Siek-
mann als Moderator und Sänger gewinnen. Im darauffolgenden 
Jahr kam es auf unserem Probenwochenende zwischen uns beiden 
dann zu einem Zwiegespräch und die Kollegen fragten, ob wir nicht 
die Moderation übernehmen wollten.
Wie bereiten Sie eine Moderation vor? 
Dominik: Es hat sich bewährt, dass ich erstmal alles ohne Punkt 
und Komma schreibe und die „Rohfassung“ zum Erweitern und 
Überarbeiten an das Fachpersonal gebe.
Fabian: Vom Inhalt verändere ich dann meistens nichts mehr, aber 
formuliere es so um, dass wir beim Konzert keine Aufsätze vorlesen. 
Wenn wir es so vortragen wie Dominik es schreibt, kann uns keiner 
mehr folgen.
Was macht es so reizvoll, in einer Musikkapelle mitzuspielen?
Dominik: Ja, seit meinem zehnten Lebensjahr bin ich an der Trom-
pete im Verein aktiv. Eigentlich wollte ich Schlagzeug spielen, aber 
die Trompete meines Vaters hatten wir noch im Keller liegen. Heute 
bereue ich es auf keinen Fall. Für mich ist das ein Hobby, welches 
man bis ins hohe Alter ausüben kann.
Fabian: Ich bin jetzt auch schon seit 20 Jahren dabei und spiele 
verschiedenste Saxophone. Ich glaube, das Reizvolle daran ist, das 
man Blasinstrumente natürlich auch alleine spielen kann, aber das 
Musizieren in einer Gruppe, egal wie groß, gibt einem nochmal ein 
ganz anderes Gefühl.
Kreativität liegt in Ihrer Familie. Ihre Mutter ist als Teil  
eines Hagener Comedy-Duos bekannt, Ihr Vater engagiert 
sich auch in der Musikkapelle Hagen. Wie geht es da zu,  
wenn Sie alle an einem Tisch sitzen?
Fabian: So häufig sitzen wir alle gar nicht an einem Tisch.
Dominik: Wenn wir dann doch mal da sind, gibt es aber immer viel 
zu quatschen und zu lachen, aber die meiste Aufmerksamkeit zie-
hen dann doch meine beiden Jungs auf sich. Als wir noch zu Hause 
gewohnt haben war es anders.
Fabian: Aber da waren wir noch Teenager, da wollte man auch 
nicht immer alles erzählen.
Mit welchen drei Eigenschaften würden Sie den jeweils ande­
ren beschreiben?
Dominik: Fabian ist eher zurückhaltend, aber wenn ihn was stört, 
konstruktiv und wortgewandt in seinen Erklärungen. Ein Familien-
mensch, der nach Möglichkeit jeden Heimatbesuch auch mit einem 
Treffen seiner zwei Neffen verbindet. Nicht täglich vor Ort, aber ir-
gendwie immer zur Stelle.
Fabian: Dominik ist anders als ich sehr praktisch veranlagt. Er zer-
denkt ein Problem, vor dem er steht, nicht, sondern sucht nach ei-
ner Lösung und die erste gute, die er dafür findet, wird dann auch 
umgesetzt. Er ist ein, würde ich sagen, guter lauter Charakter. Das 
hat er definitiv von unserer Mutter, aber ich meine das absolut po-
sitiv. Wie man sich gut in Gruppen verhält und mit anderen klar-
kommt, habe ich mir damals zu großen Teilen von ihm abgeguckt. 
Er ist wirklich gut darin, seine Gefühle zu zeigen. Wenn er in einem 
Moment sauer ist, kann er das ebenso wenig verstecken, als wenn 
er voller Freude ist.� are

SAGEN SIE MAL …

Dominik Lammers  
und Fabian Frese
Moderatoren Frühjahrskonzert  
der Musikkapelle Hagen

Dominik Lammers: * 28. Juli 1990,  
Ankum. Verheiratet, zwei Söhne.  
Beruf: Produktionsleiter Blankbetrieb  
Georgsmarienhütte GmbH

Fabian Frese: * 29. April 1994, Ankum.
Ledig. Beruf: Student / Kommunikationsmanagement
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In der Schulsporthalle wurde 
schon mal fleißig trainiert. Die 
Kinder liefen oder drehten mit 
dem Roller ihre Runden, sogar 
Schwimmen war möglich, al-
lerdings diesmal nur als Tro-
ckenübung ohne Wasser. Das 
wird am 15. Mai anders sein, 
wenn der Sportaktionstag TRI-
maS stattfindet. „Dann zählt 
jede Bahn und jede Runde, je-
der kann sein individuelles Leis-
tungsvermögen einbringen, der 
eine schwimmt mehr, die an-
dere fährt oder läuft mehr, aber 
auch die sportlich Langsameren 
tragen dann ihren Teil zum Er-
reichen des gemeinsamen Ziels 
bei und sind genauso wichtig 
wie die Schnelleren“, so Chris-
tian Schlums.
Bei TRImaS wird ausdrücklich 
auf eine individuelle Reihung in 
der Ergebnisliste verzichtet, nur 

das gemeinsam erreichte Ergeb-
nis zählt. Der Vergleich mit an-
deren Klassen soll dabei anspor-
nend wirken, ohne das individu-
elle sportliche Defizite sich auf 
die Motivation und Psyche des 
Einzelnen negativ auswirken. 
„Jeder Schüler kann dann fest-
stellen, dass die eigene Leistung 
zum Erreichen des gemeinsa-
men Ziels beiträgt, wodurch 
das Selbstwertgefühl der Kin-
der nachhaltig gestärkt wird“, 
freut sich Lehrerin Simone Eße-
ling, deren Klasse wie alle an-
deren auch mit Begeisterung 
den Schnupperkurs absolvierte. 
TRImaS hofft mit diesem Wett-
kampfkonzept den Spaß an der 
Bewegung zu fördern und den 
Kindern weitere Motivation zu 
geben, sich schwimmend, rad-
fahrend und laufend zu betäti-
gen. � mmo o

Auf die Plätze, TRImaS, los!
Grundschule St. Martin trainierte eine Woche lang  
für einen kindgerechten Triathlon
Schulsportfest? Kennt jeder. 
Bundesjugendspiele? Schon 
mal gehört. Aber was ist TRI-
maS und vor allem, was hat eine 
Grundschule damit zu tun?
In Vorbereitung auf den dies-
jährigen Sportaktionstag fand 
kurz vor den Osterferien für alle 
Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule St. Martin ein TRI-
maS-Schnupperkurs statt.
„Triathlon macht Schule“ (TRI-
maS) ist ein seit 2010 etabliertes 
Projekt des Triathlon-Verbandes 
Niedersachsen. Der Triathlon-
sport bietet ein vielseitiges Um-
feld, um Kindern gesundheits-
orientierte Ausdauersportarten 
zu vermitteln. Diese Form des 
Triathlons holt die Kinder mit 
Schwimmen, Radfahren und 

Laufen in ihrem Bewegungsall-
tag ab und kann mit wenig Auf-
wand von jedem Kind durch-
geführt werden. Durch das Er-
folgserlebnis, einen Triathlon zu 
absolvieren, wird das Vertrauen 
in die eigene Leistungsfähigkeit 
gestärkt. 
„Im Jahr 2023 haben wir mit 
TRImaS landesweit etwa 8.000 
Schüler an rund 30 Schulen er-
reicht“, sagt Christian Schlums, 
der als hauptamtlicher Pro-
jektleiter beim Triathlon-Ver-
band Niedersachsen eine Wo-
che in Hagen zu Besuch war. 
„Wir freuen uns über das Inter-
esse der Grundschule St. Martin, 
dieses neue Wettkampfkonzept 
auszuprobieren, das die klassi-
sche Individualsportart Triath-
lon zu einem Gruppenerlebnis 
werden lässt.“  Statt Einzelrang-
listen zu erzeugen, wird dabei 
die Klassengemeinschaft der 
beteiligten Schüler gestärkt und 
das gemeinsame Erreichen von 
Zielen gefördert. Gewertet wird 
die Gesamtleistung der Klasse, 
aber nicht als Summe individu-
eller Einzelleistungen, sondern 
durch die gemeinsame Bewälti-
gung vorgegebener Distanzen, 
bei der jedes Kind seinen eige-
nen Anteil je nach individuellem 
Leistungsvermögen beisteuert. 

Die Gemeinde Hagen a.T.W. sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine*n 

Sachbearbeiter*in (m/w/d)
für den Bereich Finanzen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Weitere Einzelheiten finden Sie hier:

Familiengerechte Kommune
Hagen am Teutoburger Wald

Zertifikat bis 10/2018

www.schroederlogistik.com

IHRE AUFGABEN
• Buchung aller täglichen Geschäftsvorfälle
• Kontenabstimmung
• Vertretung Lohn- und Gehaltsabrechnung

WIR BIETEN
• Ein frei zu vereinbarendes Gehalt,

das Berufserfahrung und Vorkenntnisse 
berücksichtigt.

• Vermögenswirksame Leistungen
• Begünstigtes Leasing eines E-Bikes
• Betriebliche Altersvorsorge
• Fort- und Weiterbildungen

IHR PROFIL
• Abgeschlossene kaufmännische

Ausbildung
• Nachweisbare Erfahrungen

in der Buchhaltung
• DATEV Kenntnisse
• MS-Office Kenntnisse
• Debitoren und Kreditoren Abrechnung
• Kenntnisse über kaufmännische

Abläufe (Stammdatenpflege,
Korrespondenz, Fakturierung, etc.)

• Flexibilität
• Sorgfalt sowie mündliches und

schriftliches Ausdrucksvermögen

KOMM IN UNSER TEAM UND
BEWEG ETWAS MIT UNS!

BUCHHALTER (M/W/D)

BEWERBEN SIE SICH NOCH HEUTE PER E-MAIL AN 
JOBS@SCHROEDERLOGISTIK.COM

Zahnmedizinische 
Prophylaxeassistent:in (m/w/d)

zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
in Teilzeit gesucht 

Praxis Dr. Rolf Streuter  
Am Thie 6 · 49186 Bad Iburg
Tel. 05403/1066 · E-Mail: dr.streuter@osnanet.de
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Beim Training für TRImaS trainierten die Grundschülerinnen und Grund-
schüler unter anderem das Laufen.

Leni trainiert schon mal das 
Schwimmen – dieses Mal noch 
ohne Wasser.
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 Gewinnspiels löschen lassen möchten, ist eine wei-
tere Teilnahme am Gewinnspiel nicht möglich. Wei-
tere  Informationen zum Datenschutz und zu Ihren 
Rechten erhalten Sie beim Veranstalter des Gewinn-
spiels und zudem über die Osning Medien GmbH, 
 Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte.

© Copyright Hagener Marktbote für alle 
Textbeiträge und gestalteten Anzeigen beim 
Verlag. Nachdruck nur mit ausdrücklicher Ge-
nehmigung. Für unaufgefordert eingesandte 
Manuskripte keine Haftung. Namentlich ge-
kennzeichnete  Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Gesamt-Auflage: 10.500 Exemplare

IMPRESSUM

Als mittelständisches Unternehmen für Energie- und Sicherheitstechnik  
sind wir seit Jahrzehnten am Markt tätig. Wir planen, installieren und programmieren  
technisch anspruchsvolle Anlagen für unsere Kunden.
Wir suchen eine/n 

Kauffrau/Kaufmann  
für Büromanagement (m/w/d) für 20 Std./Wo.

Das sind Ihre Aufgaben:
• Telefonische Kundenbetreuung und Terminierung
• Auftragsabwicklung von Serviceaufträgen mittels ERP-System
• Sekretariats- und Büromanagementtätigkeiten
• Debitorenbuchhaltung und OP-Verwaltung 
Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung
• Gute MS-Office- und ERP-Anwenderkenntnisse 
• Gute Kommunikations- und Organisationsfähigkeit
• Freundlichkeit und Zuverlässigkeit
Das können Sie erwarten:
•  Interessante und abwechslungsreiche Aufgaben in einem technisch hochmodernen 

Arbeitsumfeld mit gut strukturierten und IT-gestützten Arbeitsprozessen
•  Motivierte und nette Mitarbeiterteams an unseren Standorten in Bad Iburg und Münster
Ihre Bewerbung mit Motivationsschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen senden Sie  
bitte an bewerbung@pohlmann-bindel.de

Zum 1.8.2024 suchen wir noch Auszubildende für die Berufsbilder

Bewerbungen mit Lebenslauf und letzten beiden Schulzeugnissen  
senden Sie bitte an bewerbung@pohlmann-bindel.de

SOLARKONZEPTE
AUS EINER HAND
PHOTOVOLTAIK | EEMOBILITÄT

BAD IBURG  |  MÜNSTER  

JETZT ANFRAGEN

solar@pohlmann-bindel.de
Telefon: 05403 / 73 40-0

Pohlmann + Bindel GmbH & Co. KG
Janheck 1 · 49186 Bad Iburg · Telefon 05403/7340-0

Kaufmann/Kauffrau 
für Büromanagement (m/w/d)

Voraussetzungen:
•  guter Realschulabschluss oder Abitur
• MS-Office Kenntnisse (Word, Excel)
•  Interesse an organisatorischen Abläufen 

und IT
• Kommunikationsfähigkeit

Elektroniker für Energie- 
und Gebäudetechnik (m/w/d)

Voraussetzungen:
•  Realschulabschluss mit guten Noten  

in Mathe und Physik 
•  Interesse an moderner Technik,  

Kommunikation und IT
• handwerkliches Geschick 
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40 Kolpinger  
auf dem Kreuzweg 
Die Kolpingsfamilie Hagen & 
Gellenbeck und die Kolpingsfa-
milie Lengerich i. W. haben tra-
ditionsgemäß am Montag der 
Karwoche zu einem gemein-
samen Kreuzweg nach Lenge-
rich eingeladen. Präses Dietmar 
Mann von der KF Lengerich be-
grüßte in der Kirche St. Marga-
reta die Kolpinggemeinschaft 
und stimmte in das Thema des 
Kreuzweges „Verfolgte Chris-
ten weltweit“, eine Aktion des 
internationalen katholischen 
Hilfswerks „Kirche in Not“ ein. 

Dann machte man sich, ausge-
stattet mit einem Holzkreuz, auf 
dem Weg, um an diesem kühlen 
und dunklen Abend in der Öf-
fentlichkeit vier Stationen des 
Kreuzweges zu beten und zu 
singen. Die letzte Station fand 
dann wieder in der Kirche statt. 
Dort wurde gemeinsam das Ge-
bet für verfolgte Christen ge-
sprochen. Zu einem Gedanken-
austausch mit Teetrinken be-
gaben sich die Kolpinger in das 
Gemeindehaus St. Margareta. 
Die Wanderausstellung „Ver-

folgte Christen weltweit“ kann 
noch bis Samstag, 6. April, in der 
katholischen Kirche Lengerich 
(Kolpingstraße 14) besucht wer-

den. Der Eintritt ist frei. Es wird 
um eine Spende für die Arbeit 
von „Kirche in Not“ gebeten. � o
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Die JEnergy ist ein familiengeführtes Unternehmen, das  
mit mehr als 15 Jahren Erfahrung den Markt für erneuerbare 
 Energien, insbesondere der Photovoltaik abdeckt.
Hierzu gehört neben dem Handel auch die Planung  
und Umsetzung von Photovoltaikprojekten.

Interesse geweckt?  
Dann bewirb dich mit einem kurzen  
Lebenslauf per E-Mail oder ruf uns an!

JEnergy GmbH
Bielefelder Str. 28 | 49186 Bad Iburg 
Telefon 05403 7267670  
info@jenergy-pv.de | www.jenergy-pv.de

Wir suchen eine/n

Bürokauffrau/-mann 
(m/w/d) in Vollzeit oder 30 Stunden 
oder Teilzeit nachmittags

Deine Aufgaben sind:
•  freundliches Auftreten
•  Kundenempfang
•  Allgemeiner Schriftverkehr
•  Telefonannahme
•  Terminkoordination
•  Organisation
•  sicherer Umgang mit den Microsoft-Office-Programmen
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Verschmelzung zur  
Volksbank Düte-Ems eG
Dialogveranstaltungen zur geplanten Fusion –  
Grund ist unter anderem der Fachkräftemangel
Mitte März haben die stattge-
fundenen Dialogveranstaltun-
gen zur geplanten Fusion der 
Volksbank GMHütte-Hagen-Bis-
sendorf eG (GHB) mit der Volks-
bank Westerkappeln-Saerbeck 
eG ihren Abschluss gefunden. 
Gemeinsam mit den Aufsichts-
räten eröffneten die Vorstände 
die Dialoge mit einer Bauge-
schichte. „Als Architekten haben 
wir, der Vorstand, die Verant-
wortung, die Baupläne für das 
neue Haus zu zeichnen und den 
„Bauprozess“ für das gemein-
same Haus sorgfältig zu planen 
und diesen später mit Hilfe vie-
ler helfender Hände umzuset-
zen“, fassen die Vorstände den 
geplanten „Neubau“ der Volks-
bank Düte-Ems eG zusammen. 
Bei gemütlicher Atmosphäre 
wurden den Vertreterinnen und 
Vertretern die Gründe und Vor-
teile der geplanten Verschmel-
zung erläutert. Dabei stand 

nicht nur der aktuelle Projekt-
stand im Fokus, sondern auch 
die Beweggründe wurden be-
leuchtet, welche für den „Neu-
bau“ der Volksbank Düte-Ems 
eG sprechen. Die Vorstände 
stellten heraus, dass die Ban-
kenbranche seit Jahren vor grö-
ßeren Herausforderungen steht 
und sich das Marktumfeld ste-
tig verändert. Daher sei es not-
wendig, ähnlich wie im Bau-
wesen, Ressourcen zu bündeln 
und Arbeitsprozesse zu opti-
mieren. Der Hauptgrund für 
die geplante Verschmelzung 
ist jedoch in dem stark zuneh-
menden Fachkräftemängel zu 
begründen, von dem auch die 
Kolleginnen und Kollegen der 
Volksbank Westerkappeln-Saer-
beck eG betroffen sind. Es wird 
zunehmend anspruchsvoller, 
offene Stellen zu besetzen und 
junge Talente für den Beruf des 
Bankkaufmanns oder der Bank-

kauffrau zu gewinnen. Um die-
sen Herausforderungen gerecht 
zu werden, sei es unabdingbar, 
dass die Volksbank sich kontinu-
ierlich weiterentwickele.
Neben der individuellen Klä-
rung der offenen Fragen und 
Bedenken bekamen alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
auch einen Einblick über die re-
levanten Zahlen und Fakten der 
neuen Bank. Mit einer positi-
ven Abstimmung wird die Ver-
schmelzung beider Volksban-
ken während der geplanten Ver-
sammlungen am 22. und 23. 
Mai in die Tat umgesetzt – dem 
symbolischen Spatenstich zum 
Bau der neuen Volksbank Düte-
Ems eG. 
Für die engagierte Beteiligung 
und ihren Beitrag zur gemeinsa-
men Zukunftsgestaltung geht 
ein herzliches Dankeschön an 
alle VertreterInnen der Volks-
bank GHB.� o

Bei einer Dialogveranstaltung wurden die Pläne zur Fusion der Volks-
banken GMHütte-Hagen-Bissendorf eG (GHB) und Westerkappeln-Saer-
beck eG vorgestellt.
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Natruper Straße 11 | am St. Anna-Stift
49170 Hagen a.T.W. | Tel. 05401 999 87

www.gesund-mit-flatau.de

Praxis für Krankengymnastik

Physiotherapeut:innen (m/w/d)

zur Verstärkung unseres vierzehnköpfigen Teams 
 gesucht. Wir bieten eine leistungsgerechte Bezahlung,  
und ein kollegiales und wertschätzendes Miteinander 

erwartet Sie.

Wir freuen uns über Weiterbildungen wie MLD  
oder Bobath Erw., ist aber keine Bedingung.  

Melden Sie sich gerne oder schicken Sie Ihre Bewerbung.  
Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.

Glückaufstraße 20
49124 Georgsmarienhütte

Teutofracht  
Spedition GmbH

Fon +49 (5401) 44865
karriere@teutofracht.de

T F S TEUTOFRACHT
SPEDITION
GMBH

Komm‘ ins Team der Frachtexperten: Wir übernehmen 
die Planung und Durchführung von Speditionsgeschäften 
sowie umfassende Aufgaben der Frachtvermittlung. Hast 
Du Lust, hier mitzumachen? Dann freuen wir uns auf Dich!

SACHBEARBEITER IM SPEDITIONSBEREICH (m/w/d)

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d)  

KOMMISSIONIERER (m/w/d) 

STAPLERFAHRER (m/w/d)

Jetzt bewerben!

Jetzt per Mail  
bewerben: Über  
diesen QR-Code!

WENN  
LOGISTIK, 
DANN RICHTIG!

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d)

KOMMISSIONIERER (m/w/d)

Glückaufstraße 20
49124 Georgsmarienhütte

Teutofracht  
Spedition GmbH

Fon +49 (5401) 44865
karriere@teutofracht.de

T F S TEUTOFRACHT
SPEDITION
GMBH

Komm‘ ins Team der Frachtexperten: Wir übernehmen 
die Planung und Durchführung von Speditionsgeschäften 
sowie umfassende Aufgaben der Frachtvermittlung. Hast 
Du Lust, hier mitzumachen? Dann freuen wir uns auf Dich!

SACHBEARBEITER IM SPEDITIONSBEREICH (m/w/d)

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d)  

KOMMISSIONIERER (m/w/d) 

STAPLERFAHRER (m/w/d)

Jetzt bewerben!

Jetzt per Mail  
bewerben: Über  
diesen QR-Code!

WENN  
LOGISTIK, 
DANN RICHTIG!

bewerbung@teutofracht.de
Fon (05401) 852259
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Neuer Vorstand  
im Hegering Hüggel
Bewährtes Team gibt nach 21 Jahren  
den Staffelstab weiter
Nach 21 Jahren zum letzten Mal, 
konnte Josef Lintker als Vorsit-
zender rund 60 Jäger, die der 
Einladung des Hegerings Hüg-
gel gefolgt waren, in der Gast-
stätte „Zum Wiesental“ begrü-
ßen.
Nach der musikalischen Einlei-
tung durch die Hagener Jagd-
hornbläser eröffnete Josef Lint-
ker die Veranstaltung und ging 
die Tagesordnungspunkte an. 
Nach einer Gedenkminute für 
die Verstorbenen der vergan-
genen Jahre konnte der Hege-
ringsleiter auch Erfreuliches vor-
nehmen. So wurden zahlreiche 
Jäger für ihre langjährige Mit-
gliedschaft in der Landesjäger-
schaft geehrt.
Hierbei blickten Mario Heh-
mann, Nicola Korte, Bernhard 
Plogmann, Wilfried Wester-
busch, Frederic Wortmann und 
Wolfgang Bey auf eine 25-jäh-
rige Mitgliedschaft zurück und 
Carsten Berner, Friedrich Kas-
selmann, Reinhard Schulte to 
Brinke und Antonius Thorwes-
ten sogar schon auf 40 Jahre.
Zu tagespolitischen Themen 
äußerte sich im Anschluss And-
reas Wiemer (Jägermeister Os-
nabrück Land) mit wichtigen In-
formationen zur Änderung des 
Jagdgesetzes und anderen ta-
gesaktuellen Punkten zu Jagd 
und Naturschutz. 
Als nächstes kam es zum Bericht 
des Kassenwarts Frank Ostrau 
zum letzten Jahr und zur darauf-
folgenden einstimmigen Entlas-
tung des Vorstandes durch die 
Anwesenden.

Im weiteren Verlauf des Abends 
stellte Werner Witte die vielen 
Veranstaltungen vor, in denen 
die Jäger sich mit besonderen 
Projekten in den umliegenden 
Schulen oder für soziale Pro-
jekte engagierten. So zum Bei-
spiel die Aktion „Tiere im Win-
ter“, die Teilnahmen an der Fe-
rienspaßaktion in Hagen oder 
auch gemeinsame Aktionen mit 
den verschiedenen Alterswohn-
einrichtungen der Umgebung. 
So wurden im vergangenen 
Jahr einige hundert Kinder und 
Erwachsene direkt angespro-
chen und im Unterricht zum 
Thema „Unsere Tiere – unsere 
Umwelt“ unterstützt. 
Im Anschluss an den Bericht 
zur Öffentlichkeitsarbeit stellte 
Carsten Berner den Streckenbe-
richt des abgelaufenen Jagdjah-
res vor und ging dabei mit Hilfe 
einer interessanten Präsenta-
tion vergleichend auf die letz-
ten Jahre ein.
Carsten Berner hatte aber in 
diesem Jahr nicht nur seinen 
Streckenbericht parat, sondern 
auch eine kleine Präsentation 
mit Bildern aus den letzten über 
20 Jahren gemeinsamer Vor-
standsarbeit. Spätestens jetzt 
wurde allen Beteiligten noch 
einmal deutlich, mit wieviel 
Herzblut der scheidende Vor-
stand den Hegering in den letz-
ten Jahrzehnten repräsentiert, 
geführt und auch geprägt hat.
Mit wieviel Weitsicht aber auch 
zeigte sich im abschließenden 
Teil der Veranstaltung. Denn 
nachdem aus dem Plenum 

Der neue Vorstand aus Christian Gretzmann, Franziska Lintker und Felix 
Witte-Elixmann, Schießobmann Uwe Gaska als einzig verbliebenes Mit-
glied im Vorstand sowie der scheidende Vorstand Carsten Berner, Josef 
Lintker Werner Witte und Frank Ostrau (v. l. n. r.).
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keine Vorschläge für neue Vor-
standsmitglieder kamen, trug 
das „alte“ Führungsgremium 
seine Vorschläge für ein ver-
jüngtes Team vor, und alle drei 
Kandidaten wurden einstimmig 
von den Hegeringsmitgliedern 

in ihre neuen Posten gewählt.
Somit sieht der neue Vorstand 
wie folgt aus: Felix Witte-Elix-
mann (1. Vorsitzender), Fran-
ziska Lintker (2. Vorsitzende) 
und Christian Gretzmann (Kas-
senwart).� o 
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AUSBILDUNG ZUM BAUZEICHNER (m/w/d) 

BAUZEICHNER / BAUTECHNIKER (m/w/d) 

STATIKER / TRAGWERKSPLANER (m/w/d) 

PROJEKTINGENIEUR / BAUÜBERWACHER (m/w/d) 

Bei der Stadt Bad Iburg sind zwei Stabsstellen als 

Sachbearbeiter*in im Bereich 
Sitzungsmanagement (m/w/d) 

EG 6 TVöD 

neu zu besetzen. Die ausführliche Stellenbeschreibung 
und weitere Informationen finden Sie unter www.badiburg.de. 

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Online-Bewerbung bis zum 01.03.2020 
ausschließlich über unser Karriereportal unter www.badiburg.de. 

 

Die Stadt Bad Iburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Die ausführliche Stellenbeschreibung und weitere Informationen
finden Sie unter www.badiburg.de.

Tauch ein!

Jetzt online bewerben! Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige  
Online-Bewerbung bis zum 17.04.2024 ausschließlich   
über unser Karriereportal unter www.badiburg.de/karriere.

stellv. Fachbereichsleitung im Fachbereich II 
Planen und Bauen (m/w/d)

EG 11 TVöD 
A 11 NBesG
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„Wir lassen Anke  
nur ungern gehen“
Emotionaler Abschied von Volleyballtrainerin Meyer 
beim Hagener SV – „Beim Erwachsenwerden begleitet“ 
Es gibt Abschiede, die fallen be-
sonders schwer. „Es war schon 
sehr emotional. Da flossen auch 
ein paar Tränen“, ist Anke Meyer 
immer noch angetan von dem 
Adieu, das ihre Spielerinnen ihr 
zum Saisonabschluss bereitet 
haben. Die Volleyball-Traine-
rin des Hagener SV hört nach 
zehn Jahren als Übungsleite-
rin der Damenmannschaft auf. 
Fünf Punkte holte das Team in 
den beiden letzten Spielen und 
belegte in der Bezirksliga Osna-
brück-Süd hinter dem SV Bad 
Laer IV den zweiten Platz. Ob 
das für den Aufstieg in die Lan-
desliga reicht, ist noch nicht 
klar. Die Volleyball-Ligen wer-
den neu geordnet. Möglicher-
weise spielt der Hagener SV in 
der nächsten Saison eine Klasse 
höher.

Der Aufstieg in die Landes-
liga 2018 war für Anke Meyer 
das sportliche Highlight in ih-
rer zehnjährigen Trainertätig-
keit. „Das vergisst man nicht, 
vor allem, weil wir eine so tolle 
Truppe waren“, blickt die 56-jäh-
rige Coachin auf eine großartige 
Zeit zurück. 
Zu ihrem Abschied erhielt sie 
von ihren Spielerinnen ein Fo-
tobuch. Überreicht wurde das 
Geschenk von Kapitänin Caro-
lin Dierker. „Das war umwer-
fend. Mir fällt es nicht leicht, zu 
gehen. Aber das Alter ist da und 
hier und da zwickt es auch“, sagt 
die scheidende Trainerin mit ei-
nem Lächeln und verspricht, 
dass es auf jeden Fall noch einen 
Mannschaftsabend geben wird.
Anke Meyer kommt ursprüng-
lich aus Hollage. Als sie in den 

Danke, Anke! Die Volleyballerinnen des Hagener SV bereiteten ihrer Trai-
nerin Anke Meyer (2. von rechts) einen tollen Abschied. 
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Osnabrücker Südkreis zog, 
schloss sie sich der Volleyball-
abteilung des Hagener SV an. 
Das war vor etwa 20 Jahren. 
Als Aktive schaffte sie es bis in 
die Landesliga. 2013 übernahm 
sie als Trainerin die 1. Damen-
mannschaft und darüber hinaus 
die Leitung der Volleyballabtei-
lung. Zweimal schaffte sie mit 
ihrem Team den Aufstieg in die 
Landesliga, zweimal stieg die 
Mannschaft auch wieder ab. 
Der Zusammenhalt im Team 
war ihr immer ein großes An-
liegen. „Da waren so viele tolle 
junge Frauen, mit denen ich 
zusammenarbeiten durfte. Ich 
habe die Spiele und die Trai-
ningseinheiten genossen“, will 
Anke Meyer künftig etwas an-
deres im Hagener SV machen. 
„Vielleicht Fitness“, sagt sie, ist 
sich aber noch nicht ganz si-
cher. Dem kleinen HSV wird 
sie auf jeden Fall treu bleiben.  

Großes Lob und Anerkennung 
erfährt die Trainerin aus dem 
Kreis ihrer Mannschaft. „Für sie 
stand immer das Miteinander 
im Vordergrund. Anke hat uns 
beim Erwachsenwerden beglei-
tet – vom Studium in den Job, 
bei Hochzeiten, den Geburten 
der ersten Kinder. Sie hatte im-
mer ein offenes Ohr als Trainer 
und als Mensch, und das Herz 
einfach am richtigen Fleck“, 
fasst Sonja Schnitker im Namen 
der Volleyballspielerinnen des 
Hagener SV zusammen. 
Eine fantastische Würdigung, 
die alles sagt über eine Frau, die 
einen großen Teil ihres sport-
lichen Engagements den Ha-
gener Volleyballerinnen wid-
mete. Aber nicht nur das: Mann-
schaftsfeiern, Weihnachtsfeiern, 
die Gelb-Weißen Nächte, Ge-
burtstage, Hochzeiten – das 
ganze Spektrum der Feierlich-
keiten fand mit Anke Meyer 
statt, die sich stets auf die Un-
terstützung ihres Mannes Frank 
verlassen konnte. 
Vorsitzende Sandra Hehmann 
bedauert den Abschied. „Wir 
lassen Anke nur ungern gehen. 
Sie hat in  20 Jahren engagiert 
die Entwicklung der Volleyball-
Abteilung mitgestaltet, beson-
ders in ihrer Zeit als Abteilungs-
leiterin.  Mit 15 Jahren ist das 
die längste Amtszeit im Volley-
ball des HSV. Souverän, leiden-
schaftlich, mit sportlichem Ehr-
geiz und  eigenverantwortli-
chem Lenken. Dafür auch vom 
Vorstand ein herzliches Danke-
schön.“ � mjo o

AKTUELLE AUSGABE 
JETZT ONLINE LESEN:

WWW.OSNING-MEDIEN.DE
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m Krankenfahrten
m Rollstuhltransporte
m Kurierfahrten

m Botenfahrten
m Kleinbus (bis 6 Personen)
m Flughafentransfer

Fidan Shala · Holzhauser Straße 28B · 49205 Hasbergen
info@hueggel-taxi.de · www.hueggel-taxi.de

Hüggel-Taxi
Telefon 05405 8957676

Wo andere pünktlich sind,  
sind wir schon da!

Bitte veröffentlichen Sie in der nächsten Ausgabe des 
Hagener Marktboten folgende private Kleinanzeige:

Name, Vorname 

Straße, PLZ/Ort

Telefon

Kreditinstitut  IBAN

Datum, Unterschrift

BESTELLSCHEIN – oder bequem online unter www.osning-medien.de

Bitte tragen Sie Ihren gewünschten Text in  
Druckbuchstaben ein. Für Buchstaben, Zeichen,  
Zahlen und Wortzwischenräume jeweils ein Kästchen.

Annahmestellen:  Gärtnerei Engelmeyer, Schopmeyer straße 5 · Dufte Blüte, Natruper Straße 74
Per Post: Hagener Marktbote, Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte 
Per E-Mail:  anzeigen@osning-medien.de   Online-Formular:  www.osning-medien.de ➝ Anzeigen

Bitte schalten Sie diese Anzeige mit jeweils neuer Berechnung auch im  N blick-punkt Georgsmarienhütte   N Stadtgespräch Bad Iburg
Gläubiger-Identifikations-Nr. 
DE88 ZZZ0 0002 2839 96
Hiermit ermächtige ich Sie, den Forde-
rungsbetrag zu Lasten des Kontos mittels 
SEPA-Lastschrift einzuziehen.

Zuschriften unter Chiffre
N ja   N nein
Bei Chiffre-Anzeigen werden eingehende 
Zuschriften sieben Tage nach der zuletzt  
erschienenen Ausgabe im ver schlossenen 
Umschlag per Post zugeschickt (individuelle 
Absprachen sind möglich).

Grundpreis inkl. MwSt. 12,00 €
Chiffregebühr 4,00 €
 Summe:

Buchung über die  
Webseite: 1 € günstiger!

Antworten auf Chiffre-Anzeigen senden Sie bitte  
mit Angabe der Chiffre-Nummer an  
Hagener Marktbote  
Siebenbachstraße 3, 49124 Georgsmarienhütte  
oder per E-Mail an info@osning-medien.de

Kleinanzeigen im Hagener Marktboten:  

Kleiner Preis, große Wirkung! STELLEN
M

A
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Gärtnermeister hat noch Termine frei! Rückschn.+Bepfl. v. Ge-
hölz., Bäum., Heck.+Stauden. Gestaltung. von pflegel.+nachhaltigen 
Gartenanlagen. Tel. 01577/4388222.

Moll Runner Schreibtisch Arbeitsplatte in Neigung verstellb., 
Bucheoptik, Gestell blau, höhenverstellbar von ca. 56 cm–ca. 82 cm. 
Preis VHB. Tel. 0541/80019650.

Sie erreichen uns unter www.osning-medien.de.

Zweifamilienhaus in Hagen, BJ 1980, EG 94 qm, OG 83 qm, Grdst: 
937 qm (Erbp.), Vollkel., Gar., z. Z. vermietet, KP 369.000 Euro, P&K  
Immobilien, Tel- 0541/4067100.

Ich, männl., 46 J. in fester Anstellung, keine Haustiere, suche eine 
3 ZKBB-Wohnung ab sofort oder später in Georgsmarienhütte oder 
Umgebung. Tel. 05401/4978267.

Ich suche Menschen, die auch eine Solaranlage bauen wollen. Zu-
sammen erreichen wir bessere Preise. Bei Interesse einfach melden: 
Tk70@gmx.net Tel. 015254159741.

Mehrfamilienhaus in Osnabrück und Umgebung von privat als 
Kapitalanlage gesucht. Tel. 0541/50798731.

Neue Gardinen? Wir bringen Ideen mit. Kostenlose Beratung bei 
Ihnen zu Hause. Rufen Sie uns an: Raumausstattung Haurenherm, 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 05401/90180.

Weibl., 58 J.: Suche Tanzpartner für Tanzschule Albrecht (Tanz
fabrik) für Wiedereinstieg (Standard, Salsa). Chiffre: BH 331.

Drei starke Zeitungen, die Sie nutzen sollten: Hagener Marktbote 
und Stadtgespräch Bad Iburg mit je 10.000 Exemplaren, sowie blick-
punkt Georgsmarienhütte mit 17.000 Exemplaren, Tel. 05401/837370.

Stoffwechsel anregen u. Gewicht verlieren! Medizinisch begleitet, 
alltagstauglich&gesund! Kostenloser Infotermin: Heilpraxis Tatjana 
Tepe-Wolf, Tel. 05424/213813.

4 ZKB-Whg., Gellenbeck EG, ab 15.6., 120 qm, renov. 2018; 900 Eu-
ro KM; 260 Euro NK; Kaution 3 KM; Gä.-WC, AK, Parkplatz, Terrasse + 
Garten; whg-gellenbeck@web.de 

Neue Produkte aus Korea m. s. tollen Preisen u. toller Qualität! In-
ternetseite zum selbst bestellen! Interess. Businessidee! Sind Sie da-
bei? Tel. 01578/2244443.

Haushaltshilfe in Hagen gesucht. 3–5 Std pro Woche bei freier 
Zeiteinteilung. Tel 0172/5223156.

Gibt’s was Neues? Dann melden Sie sich bei uns! Denn Sie wis-
sen doch: Was nicht im Hagener Marktboten steht, ist eigent-
lich auch nicht passiert. Tel. 05401/837370 oder E-Mail: presse@ 
osning-medien.de.
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Im Oeseder Zentrum zu vermieten:

Schöne gemütliche Wohnung  
(105 m2) im 2. Obergeschoss mit herrlicher Aussicht.  
3 Zimmer, Küche, Abstellraum mit Waschmaschinen­
anschluss, Diele, Bad und Keller.  
Fahrstuhl vorhanden (behindertengerecht). 
Telefon  05401/86920 oder 0170/7759924

SIEMON GmbH
In den Rietbroken 28 • 49525 LENGERICH

Tel.: 05481 9459-0

Wir sind IHR starker Partner:

Service vom Feinsten!

      www.kreuter-tankanlagenbau.de
Lübecker Str. 8 · 49124 GMH · Tel. 05401 / 8596-0

 Reinigung  Ausbau  Stilllegung  
    Modernisierung  Neuanlagen  
      Behebung von Mängeln n. TÜV-Abnahme

  Ihr zugelassener Fachbetrieb  
nach Wasserrecht mit Gütezeichen

Ihr Spezialist für  
           Ihren Heizöltank

17_11_waltermann_anzeige_hmb_allgemein_90x40mm_ly_01.indd   1 16.11.17   11:25

Osnabrücker Str. 84  
49186 Bad Iburg 
Tel. 05403 74740 

www.bentrup- 
baumschulen.de

BAUMSCHULEN
GARTENGESTALTUNG

FLORISTIK

Frühlings- Frühlings- 
erwachen!erwachen!
Wir erfüllen Ihre  
Gartenwünsche.

1350mm 

70
0m

m

10mm PVC

Reinigungs- und Bügelhilfe  
regelmäßig ca. 3 Stunden pro 
Woche für Privathaushalt in 
Hasbergen gesucht. Chiffre  
H 333.

Ruhiges Rentnerehepaar (2 
Chihuahuas, 1 Kater) suchen. 
aufgrund Eigenbedarf schnells-
tens 2–3 ZWhg. im EG bis 900 
Euro warm. WBS vorhanden. Tel. 
0176/26710478.

Minijob: Handswerksbetrieb  
sucht Bürokraft (m/w/d) m. 
Kenntnissen in Buchhaltung u. 
allen allgmein anfallenden Bü-
roarbeiten zu sofort. E-Mail:  
info@stratemeier.eu 

Nette Putzfee gesucht in Ha-
gen-Altenhagen, 3 Std./Woche, 
3-Personenhaushalt, gute Be-
zahlung. Tel. 0151/28052564.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, Tel. 03944/36160, 
www.wm-aw.de, Fa.

Einfamilienhaus oder Reihen­
haus von privat gesucht, auch 
renovierungsbedürftig. Tel. 
0541/50799258.

Ehrenbrink Elektro sucht Azu-
bi für junges/ dynamisches 
Team. Spannende Elektrotech-
nik - PV, Energiespeicher und  
Elektromobilität. meisterservice 
@ehrenbrink-elektro.de.

Frau (69 J.) sucht Wohnung 
in Hagen a.T.W., ca. 60 qm, 
mit Garage oder Carport. Tel. 
01578/4500347.

Hagener Marktbote: Damit 
Sie wissen, was in Ihrem Ort ge-
schieht!

Fußpflege, auch Hausbesu­
che! Individuell, qualifiziert und 
professionell durch zertifizier-
te Fachfußpflegerin Heidi Gers-
tenkorn, Görsmannstr. 2, Hagen. 
Tel. 05405/8288.

Ich suche für mich, meine 
Schwester u. uns. beiden Kat-
zen so schnell wie möglich ei-
ne Wohnung, gern mit Gar-
ten bzw. Balk. In Hasbergen:  
andreawolkow@gmail.com

Insektenschutz oder Pollen­
schutz?! – für Fenster, Türen 
oder Lichtschächte – kostenlo-
se Beratung bei Ihnen zu Hause. 
Raumausstattung Haurenherm. 
Osnabrücker Str. 33f, Hagen, Tel. 
05401/90180.

Zuverlässige Putzhilfe für Ein-
familienhaus in Alt-GMHüt-
te wöchentlich für 3 Std. don-
nerstagvormittags gesucht. Tel. 
05401/832123 (AB).

Tischlerei Kull – wir überneh-
men auch Kleinaufträge: In-
nenausbau, Möbelbau, Fens-
ter, Treppen, Türen. Up de 
Heuchte 18, Bad Laer-, Mobil 
0174/9212519.

Suche Graute Gold Fußball-
Sammelbilder 60er Jahre. VB: 
250 Euro Tel. 0176/43478174.

Lernerfolg ist cool! Qualif. Ein-
zelunterricht! Sprachen, Mathe 
der Schulform u. Klassenstufe 
entspr., Prüfungsvorbereitung! 
Berücksicht. von LRS u. Dyskal-
kulie! Tel. 05405/7969.

Private Kleinanzeigen im Ha-
gener Marktboten: Kleiner Preis, 
große Wirkung! Bis zu 160 Zei-
chen für nur 11 Euro. (Bitte Ad-
resse und komplette Bankver-
bindung nicht vergessen).

Wohnung zum Kauf von privat 
gesucht. Tel. 0157/92396626.

Ihr Dachdecker und Bau-
klempner in hiesiger Regi-
on. Daniel Mora, Schulstr. 9, 
Hasbergen, Telefon 05405/ 
6080776 oder 0160/7884869,  
mora-bedachungen@gmx.de.

Hagener Paar sucht Haus 
mit Garten in Hagen. Abwick-
lung gerne ohne Makler. Tel. 
01575/4855361. 

Klavierstimmung, Repara­
turen, Verkauf und Begutach-
tungen, Klavier-Dauervermie-
tung für 40 € im Monat. Ste-
fan Peters, Tel. 05426/3442, 
 www.klavier-peters.de.

Gärtner macht Ihren Garten 
winterfest. Wir bieten u.a. auch 
jegliche Gartenarbeit an: Neu-
gestaltung, Rollrasen, Pflas-
terarbeiten, jegliche Schnitte 
u.v.m. Tel. 0176/52280319.

Gellenbeck, gute Lage, 80 qm, 
DG, 2 ZKB, Büro, Balkon, Einbau-
küche, Einbauschränke, Kamin, 
Keller, evtl. Garage, zu vermie-
ten. Tel. 01522/5352733.

Richtig werben leicht ge-
macht, mit einer Anzeige im 
Hagener Marktboten, Tel. 
05401/837370 oder anzeigen@ 
osning-medien.de.

Ehrenbrink Elektro – Ener-
giespeicher und Elektromobi-
lität zur Erhöhung des Eigen-
verbrauchs. Jetzt noch För-
derungen und Sonderprei-
se in Anspruch nehmen. Tel. 
05401/896605.

Kloster Oesede: 2 Zi., Wohn-
kü., Balkon, 67 qm, Neubau. Op-
tional m. Gge. ab Mai zu vermie-
ten. KM 650 Euro plus 150 Eu-
ro NK, ggf. Garage 50 Euro. Tel. 
0172/8726403.

Faltstores oder Vario-Rollos, 
z. B. für Bad und Küche – kosten-
lose Beratung bei Ihnen zu Hau-
se – Raumausstattung Hauren-
herm, Osnabrücker Straße 33f, 
Hagen, Tel. 05401/90180.

Der Hagener Marktbote sucht 
Verteiler (m/w/d): Du möchtest 
etwas dazuverdienen? Du bist 
verlässlich? Dann werde Teil un-
seres Teams! Wir suchen Vertei-
ler für folgende Gebiete: Has-
bergen. Tel. 05401/837370 oder 
E-Mail an info@osning-medien.
de.
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Hagen am Teutoburger Wald
Dreifamilienhaus, BJ 1968, EG 103 m², OG 113 m²,  

DG 92 m², 659 m² Grdst. (Erbp. 590,00 €/Jahr),
2 WE vermietet, EG frei, 2 Garagen, Vollkeller,

B: 275 kWh/(m²a), Öl, Kl: H
KP 449.000,00 €

www.puk-immobilien.de · Tel. 0541/4067100

Ge
Einbau von Mau�wurfsperren

Aufbau von Mähroboter

�nsta��ation von Bewässerungsan�agen mög�ich

EpmannStefan

Rollrasen ab Hof

1-10 m² ab 4,70 € pro m²
11-50 m² ab 4 € pro m²
ab 50 m² 3,50 € pro m²
Lieferung möglich - Preis bei größeren Mengen

und weitere Infos auf Anfrage -

Ga�abau Stefan Epmann bietet Ro��rasen
Verschiedene Sorten - für verschiedene Ansprüche

Ro��rasenver�egung und A�trasenabschä�ung mög�ich

Voßhaarweg 9
49536 Lienen

Telefon: 05483-6954-207
Mobil: 0152-53 4030 41

E-Mail: info.rollrasen@gmail.com

Gerätevermietung: Minibagger, Rad�er, Sodenschneider, Gartenfräsen, Rütte�p�atte

Einbau von Maulwurfsperren

Aufbau von Mährobotern

Installation von Bewässerungs- 
anlagen möglich

Galabau Stefan Epmann bietet Rollrasen
Verschiedene Sorten – für verschiedene Ansprüche

Rollrasenverlegung und Altrasen-Abschälung möglich

Rollrasen ab Hof

01-10 m2 ab 4,80 € pro m2 
11-50 m2 ab 4,20 € pro m2 
ab 50 m2 3,80 € pro m2 

Lieferung möglich – Preis 
bei größeren Mengen und 
weitere Infos auf Anfrage

Melden Sie sich bei uns: 
Vockenhof 16 · GMHütte
Tel. 05401/46743  
Mobil 0177/ 7472184
info@partyservice-schmitz.com

MittagstischMittagstisch
für privat und  für privat und  
gewerblichgewerblich

Lieferung & Abholung
NEU: Wir liefern auch  

nach Hagen a.T.W.!

Text Bandagen: „Gelenkschmerzen? Be-
schwerdefrei durch Bandagen im Alltag 
und Sport.“
Text Einlagen: „Maßgeschneiderte Einla-
gen zum Wohlfühlen – unsere Einlagen 
bringen Komfort auf den Punkt“

Wir beraten Sie gerne

und kompetent!

Martinistraße 79
49080 Osnabrück

Telefon 05 41/4 53 08

Martinistraße 1
49170 Hagen a.T.W

Telefon 05401/8962277

info@sprekelmeyer-online.de
www.sprekelmeyer-online.de

Gelenk-
schmerzen?

Beschwerdefrei
durch Bandagen

im Alltag und Sport

Maßgeschneiderte  
Einlagen  

zum Wohlfühlen
Unsere Einlagen bringen 
Komfort auf den Punkt

Wir beraten Sie gerne
und kompetent! 

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100 
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100
12345 Musterhausen Musterstraße 10  06231 490100

Beratungsstellen vor Ort:
Jörg Eustergerling · Tel. 0 54 03 / 7 24 56 10 
Große Straße 4 · 49186 Bad Iburg

Nelli Riedel · Tel. 0 54 01 / 8 42 76 22
Teutoburger-Wald-Str. 59 · 49124 Georgsmarienhütte 

Nelli Kasper · Tel. 05405/6168744 
Natruper Straße 108 · 49170 Hagen a.T.W. 

Nachhilfe Hagen a.T.W. 
Mühlentor-Kolleg, Natru-
per Straße 17, 49170 Hagen  
a.T.W., Telefon 05401/8317383,  
www.muehlentor-kolleg.de.

Sonnensegel von Soliday, Ren-
son Lamellendächer u. Marken-
markisen vom Meisterbetrieb! 
Sieker Rolladen GmbH, Hagen 
a.T.W., d.fiegenbaum@sieker-
rolladen.de, Tel. 05405/8083641.

Entfachen Sie Ihre Leiden-
schaft als Pflegefachkraft 
(m/w/d) in unserem Lebens- 
und Gesundheitszentrum „Haus 
Amare“ in Georgsmarienhütte. 
bewerbung@wh-care.de

Hagen, guter ÖPNV; Miete: 
Whg. 105 qm, 4 ZKBB, Gä.-WC, 
Bad barrierefr., Kel., Gge., 1 Etg. 
im 3 FHS o. T. ab 07/08; KM 625 
Euro + ca. 200 Euro NK. Chiffre 
H 335.

Pflegeteam Wendland. Amb. 
Kranken- u. Altenpflege. Wir 
pflegen mehr als gute Kontakte. 
Rosenstraße 9, Hagen a.T.W., Te-
lefon 05405/98503.

Gewerbliche Kleinanzeigen 
im Hagener Marktboten: Klei-
ner Preis, große Wirkung! 19,75 
Euro zzgl. MwSt. (Bitte Adres-
se und komplette Bankverbin-
dung nicht vergessen).

Gartenarbeit, Rollrasen, Ra-
sen vertikutieren, Pflaster- 
und Baggerarbeiten, Zaunbau. 
Werkzeuge vorhanden + Ent-
sorgung. Tel. 0157/32267552.

Suchen mehrere Betreuungs-
kräfte - Minijob für eine schwer 
mehrfach behinderte Autistin 
aus Georgsmarienhütte. Nähere 
Infos unter Tel. 0160/98075255.

Rüstigen Ruheständler für 
leichte Gartenarbeit und Haus-
meistertätigkeit auf Minijob-Ba-
sis gesucht, (ca. 25-30 Std./Mo-
nat) Tel. 0170/4818211 (ab 18 
Uhr).

Heizkosten mit Gardinen 
sparen! Thermo-Vorhänge für 
Haustüren und als Raumtrenner 
– Kostenlose Beratung bei Ih-
nen zu Hause. Raumausstattung 
Haurenherm. Tel. 05401/90180.

Gärtner mit langjähriger Er-
fahrung bietet jegliche Gar-
tenarbeit inklusive Entsor-
gung. Tel. 05401/4663400 oder 
0152/55861940.

Bürohilfe gesucht, ca. 15 
Stunden die Woche, flexib-
le Arbeitszeit. info@kreuter- 
tankanlagenbau.de

Suche zuverlässige Reini­
gungskraft in Hagen (1–2 Pri-
vathaushalte für je 2–3 Stun-
den/ Woche, flexible Zeiteintei-
lung). Tel. 0163/8748431.

Osterkreuz in Sudenfeld 
verregnet
Am Ostersonntag gegen 20 Uhr 
bestaunten Gäste aus Nah und 
Fern das Aufstellen des zwölf 
Meter hohen und neun Meter 
breiten Stahlkreuzes, welches 
mit 33 brennenden Fackeln be-

stückt ist. Mit Frühlings- und Os-
terlieder eröffnete der Männer-
gesangverein Sudenfeld das 
Fest. Nach gutem Start wurde 
der Abend allerdings durch 
starken Regen und Gewitter ein 
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Der Männergesangverein Sudenfeld stellte das Osterkreuz auf.

wenig getrübt.  Die leuchten-
den Fackeln erloschen frühzei-
tig.  Aber auch im nächsten Jahr 
wird wieder an Ostersonntag 
gegen Einbruch der Dunkelheit 
das Osterkreuz Sudenfeld hell 
erleuchten. � o
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„Das ist die optimistischste 
Platte, die wir  
jemals gemacht haben“
Interview mit Sven Bensmann und Malte Thiede  
von Hi!Spencer zum neuen Album „Oben“
Vor rund zwei Wochen haben 
Hi! Spencer ihr neues Album 
„Oben“ veröffentlicht. Wir ha-
ben mit dem aus Hagen stam-
menden Sänger Sven Bens-
mann und sowie Gitarrist und 
Sänger Malte Thiede über die 
neue Songs und Zukunfts-
träume gesprochen.

Euer neues Album „Oben”  
ist seit zwei Wochen draußen. 
Habt ihr den Release gefei­
ert?
Sven: Zwei von uns waren im 
Urlaub, aber die anderen drei 
konnten sich treffen. Nicht wahr, 
Malte?
Malte: Wir haben aber auch 
keine Party oder sowas gefeiert. 
Wir haben uns einfach getroffen 
und das still genossen.

Der erste Song auf dem  
Album heißt „Jolien”. Soll der 
Name an „Jolene” von Dolly 
Parton erinnern?

Sven: Textlich knüpft das in kei-
ner Weise an Dolly Parton an. 
Bei uns geht es um eine fiktive 
Person, eine trans*Person, die 
wir empowern wollen, zu sich 
zu stehen. Das ist ein Thema, 
das uns sehr am Herzen lag und 
dem wir mit positiven Vibes be-
gegnen wollten. Erst im Laufe 
der Veröffentlichung ist uns auf-
gefallen, dass Dolly Partons Jo-
lene eine eher negativ konno-
tierte Person ist, die einer ande-
ren den Mann ausspannt. Das 
ist ein irgendwie veraltetes Bild, 
das wir nicht bedienen wollten. 
Aber wenn wir ein paar Leute 
dazu bringen, mit dem Namen 
Jolien/Jolene eine deutliche po-
sitivere Person zu verbinden, 
sind wir natürlich glücklich da-
rüber.
Malte: Wir beschreiben das 
Thema nicht aus einer betrof-
fenen Perspektive, das maßen 
wir uns gar nicht an. Aber wir 
wollten Transpersonen mit un-

IM GESPRÄCH MIT …

Fühlen sich optimistisch und deshalb oben: (v. l. n. r.) Sven Bensmann, 
Janis Petersmannn (Gitarre, Gesang), Malte Thiede, Niklas Unnerstall 
(Drums) und Jan Niermann (Bass, Tasten, Gesang).
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serer Musik eine Bühne geben. 
Wir haben den Song auch noch 
mal von einer trans*Person, die 
im Musikbusiness tätig ist, che-
cken lassen. Es war uns wichtig, 
dass jemand mit dem Blickwin-
kel aus der Community drauf-
blickt. Wir haben außerdem 
schon positive Rückmeldungen 
auf Instagram bekommen. Dort 
haben uns trans*Personen ge-
schrieben, dass sie den Song to-
tal klasse finden. Das hat mich 
total gefreut.

Wie kam es, dass ihr das 
Album „Oben” genannt habt?
Sven: Der Name ist erst entstan-
den, als alle Songs fertig waren. 
Uns ist aufgefallen, dass sie im 
Vergleich zu unseren bisherigen 
Veröffentlichungen einen größ-
tenteils positiven Ausblick ha-
ben. Ich würde sagen, das ist die 
optimistischste Platte, die wir je-
mals gemacht haben. Schon bei 
unserer letzten EP „Memori” von 
2022 haben wir angefangen, 
das große Thema Selbstfindung 
anzupacken. Die logische Kon-
sequenz ist dieses Album. Wir 
fünf haben in den vergangenen 
Jahren ganz unabhängig vonei-
nander, aber auch als Band viel 
über uns herausgefunden und 
wichtige Entscheidungen ge-
troffen. Wir haben das Gefühl, 
tendenziell gerade oben, also in 
einer guten Stimmung, zu sein. 
Das Album beschreibt das ganz 
gut. Dabei geht es nicht um 

das pure Glück, sondern auch 
um tiefe Trauer wie in unserem 
Song „Ich möchte lösen”, aber 
auch mal um Lethargie oder so-
gar Depressionen. Aber immer 
liegt in diesen Dingen auch die 
Möglichkeit, oben zu bleiben. 
Dass man trotz all der globalen 
Krisen durch Perspektivwech-
sel und Selbstwertschätzung 
glücklich sein kann.

Zwei Lieder auf dem Album 
singst du, Malte. Wie kam es 
zum Rollenwechsel zwischen 
dir und Sven?
Malte: Das machen wir eigent-
lich auf fast allen Veröffentli-
chungen. Wenn wir zehn bis 
zwölf Lieder haben, singe zwei 
oder drei davon immer  ich. Das 
bringt Abwechslung in unsere 
Musik.

Ein Lied, das du singst, heißt 
„Rubbenbruchsee”. Wie kamt 
ihr dazu, einen Song über 
diesen Erholungsort in Osna­
brück zu schreiben?
Malte: Sven und ich wohnen 
beide in der Nähe des Rubben-
bruchsees. Und wir beide ge-
hen ganz unabhängig vonein-
ander dort joggen, um den Kopf 
freizukriegen. Genau davon, 
den Kopf frei zu kriegen, erzählt 
auch der Song, in dem es heißt 
„Alles, alles ist ok am Rubben-
bruchsee”. Darüber hinaus finde 
ich es spannend, wie viele un-
terschiedliche Menschen sich 

Günter Obermeyer
GETRÄNKE-FACHGROSSHANDLUNG 

Inh. Karsten Obermeyer 
Ziegeleiweg 4  ·  49170 Hagen a.T.W. 

Telefon 0 54 05 / 72 64

Krombacher Pils 0,0% 
Mehrweg 24 x 0,33 l 

€ 16,50 
€/l 2,08 zzgl. Pfand

Warburger Waldquell 
Classic / Medium 
Mehrweg-Glas 12 x 0,7 l 

€ 4,80 
€/l 0,57 zzgl. Pfand

Vilsa Orange/Limette 
Mehrweg-Glas 12 x 0,7 l

€ 8,45 
€/l 1,01 zzgl. Pfand

Berg Brauerei  
Ulrichsbier 
Mehrweg 20 x 0,33 l 

€ 19,50 €/l 2,95 zzgl. Pfand
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Nachruf

Hans Kaiser
Ein langjähriger Freund und Weggefährte der SPD  

in Hagen a.T.W. ist von uns gegangen.
Er starb am 5. März 2024 im Alter von 85 Jahren.

Über seinen politischen Werdegang gibt es viel zu sagen: 
Seine politische Karriere begann schon 1968: Er wirkte als 
Ratsherr und Vorsitzender der SPD-Fraktion im Rat von 
1968 bis 1983 und von 1972 bis 1983 als Beigeordneter der 
Gemeinde Hagen am Teutoburger Wald. Hans war Vorsit-
zender des Unterbezirks der SPD Osnabrück-Land, sowie 
Mitglied des SPD-Bezirksvorstandes und des Landes-
vorstandes. Er hat nichts ausgelassen und war immer an 
vorderster Linie. 
Hans vertrat uns von Juni 1970 bis Juni 1990 im Landtag 
von Niedersachsen; Schul- und Bildungspolitik waren der 
Schwerpunkt seiner politischen Arbeit. In Sachen Schul-
struktur und Schulentwicklung kam man nicht an ihm vor-
bei. 

Viel Wissen und Kompetenz, aber auch sehr  
viel Herz und Bodenständigkeit und den Menschen,  

vor allem in seiner Heimatgemeinde Hagen a.T.W.,  
von Herzen zugetan. 

Wir sagen dir „Danke“ für dein  
unermüdliches Schaffen und deine Herzlichkeit  

und dass du so lange unser Freund warst. 

Im Namen aller Freunde und Mitglieder  
der SPD in Hagen a.T.W. 
Der Vorstand des SPD OV Hagen a.T.W.
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dort tummeln. Man überlegt 
automatisch, was mit denen ge-
rade passiert, was beschäftigt 
die. Auch darum geht es in dem 
Song.
Sven: Ich war vor ein paar Stun-
den noch dort. Jetzt kann ich 
nicht mehr dorther laufen ohne 
zu denken: „Alles, alles ist ok am 
Rubbenbruchsee”.

Wie entstehen eure Songs?
Sven: Am Anfang steht ein gro-
ßer Sammelprozess. Dann fin-
den unser Gitarrist Janis, Malte 
und ich erst mal jeder für sich 
raus, was wir wollen. Erst dann 
geben wir die Ideen in die Band-
runde, wo die anderen noch 
viele weitere gute Ideen ein-
bringen. Am Ende haben wir 
schließlich das Demo, mit dem 
gehen wir in die Vorproduk-
tion, wo auch unser Produzent 
Tobi Schneider dazukommt. 
Das heißt, eigentlich ist er auch 
schon vorher dabei und sagt: 
Legt mal mehr Augenmerk auf 
diesen oder jenen Song, da sehe 
ich viel Potential. 

Wer schreibt die Texte?
Sven: Fast immer die Person, die 
sie auch singt. Zwei Ausnahmen 
gibt es: „Nicht raus, aber weiter” 
und „Traum” auf vorherigen Al-
ben hat Malte geschrieben, aber 
ich singe sie.

Was inspiriert euch  
zu den Texten?
Malte: Unsere Musik zielt im-
mer auf eine tiefere Ebene und 
auf Emotionalität. Das muss gar 
nicht immer ein Gefühl sein, das 
wir selbst erlebt haben. In „Fri-
sche Luft” auf unserem neuen 
Album etwa geht es um eine 
Trennung während der Corona-
Zeit. Das kann auch eine Be-
obachtung sein oder eine Ge-
schichte, die man gehört hat. Es 
geht darum, ein Gefühl einzu-
fangen.

Wie kamt ihr auf das 
DocmaKlang-Studio  
als Aufnahmeort?
Sven: Wir haben alle unsere Plat-
ten dort aufgenommen. Das ist 
zum einen eine regionale Ver-
bundenheit. Das Studio liegt 
gleich um die Ecke, der Weg ist 
kurz. Zum anderen aber ist es 
ein megastarkes Studio. Mat-
thias Lohmöller, dem das Studio 
gehört, war früher unser Produ-
zent. Das Studio ist außerdem 
einfach ein schöner Ort.

Wie lange braucht es von der 
ersten Idee bis zum fertigen 
Album?
Malte: Das ist ein ziemlich lan-
ger Weg. Erst mal schreiben 
wir die Songs. Wenn einer da-
von eine harte Nuss ist, kann 
das schon mal ein paar Monate 
in Anspruch nehmen. Danach 

folgt die Vorproduktion im Stu-
dio, das waren bei diesem Al-
bum zwei Wochen. Danach ma-
chen wir erstmal einen kleinen 
Break. 
Und dann geht es relativ zü-
gig in die Aufnahmen. Das sind 
dann auch noch mal zwei Wo-
chen, wenn das ganze Album 
mit allen Instrumenten einge-
spielt wird. Anschließend geht 
es ohne uns weiter. Das Album 
wird gemixt und gemastert. 
Und schließlich brauchen wir 
noch das Cover, auch das ma-
chen andere Leute.

Spielt ihr euren Freunden 
oder eurer Familie die Songs 
vorher vor?
Sven: Ja, das ist tatsächlich so. 
Bevor das Album rauskommt, 
haben wir die Songs schon 
auf dem Handy. Und da fragen 
Freunde schon mal nach. Für 
mich ist das superaufregend. Ich 
lege viel emotionalen Wert dar-
auf, wie Leute reagieren. Zum 
Glück habe ich Freunde, die ein 
sehr ehrliches Feedback geben. 

Nicht mehr lang, dann geht 
ihr auf Tour. Seid ihr aufge­
regt?
Malte: Das ist schon aufregend. 
In gut einem Monat sind wir für 
vier, fünf Wochen unterwegs. 
Viele Konzerte in der ersten 
Hälfte der Tour sind schon jetzt 
ausverkauft, beim Rest wer-
den die Karten allmählich auch 
knapp. Es ist ein total schönes 
Gefühl zu sehen, dass so viele 
Leute schon in unsere Konzerte 
wollten, bevor das Album raus 
war. 
Sven: Die Locations, an denen 
wir spielen, sind dieses Mal eine 
Nummer größer als vor ein paar 
Jahren. Aber irgendwie füh-
len wir uns noch heute immer 
mal wieder wie die fünf Jungs 
aus dem Landkreis Osnabrück. 
Wir waren ja alle zusammen auf 
dem Gymnasium Oesede. Wenn 
wir jetzt vor 500 Leuten in Köln 
spielen, denkt man schon mal: 
Das kann doch gar nicht sein, 
oder?

Spielt ihr auch hier in der  
Gegend ein Konzert?
Malte: Wir geben jedes Jahr ein 
Jahresabschlusskonzert in Os-
nabrück. In den letzten Jahren 
waren die Auftritte immer aus-
verkauft. In diesem Jahr, am 21. 
Dezember, spielen wir in einem 
neuen Club, der bald eröffnet 
und „Die Botschaft” heißt. Da 
kommen wahrscheinlich 1.500 
Leute. 
Sven: In den letzten Jahren wa-
ren diese Shows immer schnell 
ausverkauft. Das wird in diesem 
Jahr wahrscheinlich wieder so 
sein. Also, schnell sein beim Ti-
cketkauf. 

Was ist euer größter Traum 
als Band?
Sven: Es gibt einen sehr mate-
riellen Traum, und es gibt einen 
emotionalen Traum. Beide sind 
aber erfüllbar. Ich möchte sehr, 
sehr gern zeitnah eine ganze 
Tour mit einem Nightliner spie-
len. Für mich ist es eine wunder-
schöne Vorstellung, einen Bus 
zu haben, in dem wir schlafen 
können. Das ist allerdings auch 
mit großen Kosten verbunden. 
Der andere Traum ist der, dass 
die Dynamik unserer Band der 
letzten elf, zwölf Jahre bitte im-
mer so weitergehen soll. Es ging 
immer ein bisschen mehr, nicht 
zu viel, aber auch nicht zu we-

nig. Ich wünsche mir, dass das 
nicht so schnell aufhört.
Malte: Da schließe ich mich an. 
Ich würde außerdem gern auf 
dem Hurricane-Festival spielen. 
Wir waren schon auf größeren 
Festivals, aber das Hurricane ist 
nochmal eine Nummer größer. 
Als Jugendlicher bin ich dort-
hin gefahren, um die Musik zu 
hören. Es wäre schon toll, wenn 
wir als Hi!Spencer auf der Bühne 
dort stehen. Svens emotionalen 
Traum würde ich aber auch un-
terschreiben.  � are o
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Gebührenfreie
Info-Veranstaltungen
Berufliche Qualifizierung
Frauen und Finanzen
Perspektiven planen

FRAUEN
ZUKUNFTS
WOCHEN
16.04. – 25.04.24

Günter Plogmann
* 4.4.1938   † 26.1.2024

Herzlichen Dank 

für die Anteilnahme und  
die Aufmerksamkeit, die uns  
erwiesen wurde.

Hans Werner und Sabine Luth

Hagen a.T.W., im März 2024

Mit einer Dank-, Gruß- oder Traueranzeige in unserer  
festen Rubrik „Familienanzeigen“ erreichen Sie  
fast jeden Haushalt in unserem Verteilgebiet.

Nutzen Sie diese preiswerte Möglichkeit, die viel Beachtung findet!
Im Trauerfall fragen Sie Ihren begleitenden Bestatter.

Hier erreichen Sie Ihre Liebsten!

Dorfstraße 6
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05401) 3619500

In der Aue 8
49170 Hagen a.T.W.

Telefon (05405) 7080

Erreichbar bei Tag und Nacht
Erledigung aller Formalitäten & Trauerdruck

Überführung zu allen Orten
Bestattungsvorsorge & Treuhandverträge

www.waltermann-hagen.de

Frauen ZukunftsWochen 
2024 – Fortführung einer 
Erfolgsgeschichte 
Die Koordinierungsstelle Frau 
& Betrieb und die Arbeitsagen-
tur setzen ihre langjährige er-
folgreiche Zusammenarbeit 
fort und laden erneut zu den 
Frauen ZukunftsWochen (FZW) 
2024 ein. Die Veranstaltungs-
reihe, die kostenfrei zugänglich 
ist, zielt darauf ab, Frauen in ih-
rer beruflichen und persönli-
chen Entwicklung zu unterstüt-
zen. Ein besonderes Highlight 
in diesem Jahr ist die Veran-
staltung „Meine berufliche Ent-
wicklung in Deutschland – Be-
rufsperspektiven für zugewan-
derte Frauen“, die am Mittwoch, 
24. April, sowohl vormittags von 
9.30 bis 11.30 Uhr als auch nach-

mittags von 14 bis 16 Uhr ange-
boten wird. 
Diese spezielle Sitzung, gelei-
tet von den erfahrenen Berufs-
beraterinnen Sabine Schulte 
und Theresa Wittwer von der 
Agentur für Arbeit Osnabrück, 
konzentriert sich auf die He-
rausforderungen und Chan-
cen, die sich zugewanderten 
Frauen in Deutschland bieten. 
Themen wie Bildungswege 
in Deutschland, die Anerken-
nung ausländischer Abschlüsse, 
Möglichkeiten zur Ausbildung 
und Umschulung sowie Wei-
terbildungs- und Studienop-
tionen stehen im Mittelpunkt.  
Neben diesem Schwerpunkt 

bieten die FZW weitere etab-
lierte Formate an, die Frauen 
ermutigen, ihre berufliche Zu-
kunft selbst in die Hand zu neh-
men. Die Teilnahme an allen 
Veranstaltungen ist kostenfrei, 
eine Anmeldung jedoch erfor-
derlich. Die FZW unterstreichen 
ihr Engagement für die Förde-

rung von Frauen und bieten 
eine Plattform für Information, 
Austausch und Vernetzung. 
Infos und Anmeldung auf der 
Website https://eveeno.com/
frauenzukunftswochen. 
Für Rückfragen kontaktieren Sie 
bitte: Koordinierungsstelle Frau 
& Betrieb e.V. / Arbeitsagentur�o

Hagener Kinder  
beim Kreisturnfest
233 Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren aus neun Sport-
vereinen haben am Kreiskinder-
turnfest in Wissingen mit gro-
ßem Erfolg teilgenommen.
Die 27 Kinder vom 
Hagener SV ha-
ben zusammen 
mit Martina Kul-
gemeyer alle zwölf 
v e r s c h i e d e n e n 
Disziplinen geübt 
und waren fit im 
Balacieren über 
eine Bankwippe, 
Stützen am Reck, 
Zielwerfen, Streck-
sprung und Wei-

terem. Am Ende des Turnfestes 
bekamen alle Kinder unter Ap-
plaus ihre Urkunde und konn-
ten stolz eine Medaille mit nach 
Hause nehmen!� o

36850                                                                     Höhenweg 1 · 49170 Hagen a.T.W.

                     Bensmann+Sohn 
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zertifiziertnach DINISO 9001

Eco Super-Heizöl • Schwefelarm-Heizöl

Heizöl

       Keine Anfahrtskosten!

 
        Vergleichen Sie. Es lohnt sich. 
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NACHGEFRAGT

Oliver Klöpping
Projektmanager

Hagen

Im Frühjahr mache ich 
immer mein Auto sauber 
und befreie es von Salz-
verkrustungen und ande-
ren Spuren, die der Win-
ter hinterlassen hat. Das 
wäre jetzt mal wieder an 
der Zeit.

Horst Wille
Rentner
Hagen

Meine Frau und ich sind 
erst vor Kurzem nach Ha-
gen gezogen. Deshalb ha-
ben wir in unserer neuen 
Wohnung bisher keinen 
klassischen Frühjahrs-
putz gemacht. Aber sau-
ber machen mussten wir 
beim Einzug schon. Unter 
anderem haben wir die 
Fenster gründlich geputzt 
und auf der Terrasse alles 
sauber gemacht. 

Tanja Korte
Studentin

Hagen

Einen Frühjahrsputz ma-
che ich nie. Ich räume im-
mer dann auf und mache 
sauber, wenn es nötig ist. 
Ich bin ein sehr ordentli-
cher Mensch und mag es 
nicht, wenn es schmut-
zig ist. 

Halil Keskin
Holzarbeiter

Natrup-Hagen

Ja, meine Frau und ich 
haben einen Frühjahrs-
putz gemacht. Wir haben 
den Keller aufgeräumt 
und ich habe meiner Frau 
dabei geholfen, die Woh-
nung zu putzen.

Jürgen Klauß
Betriebsschweißer 

und -schlosser
Georgsmarienhütte

Na klar. Im Garten habe 
ich zusammen mit mei-
ner Frau alles gemacht 
was nötig: Blumen pflan-
zen, Beete jäten und 
mehr. Auch im und ums 
Haus haben wir uns den 
Frühjahrsputz geteilt. Un-
ter anderem haben wir 
die Fenster geputzt und 
die Straße gefegt.

Haben Sie schon den Frühjahrsputz gemacht?

Ganz in Ihrem Sinn.

Hindenburgstraße 24 
49124 Georgsmarienhütte 
Tel.: 05401 / 832708-0
www.kleinheider-hoersysteme.de

WIE HABEN HÖRGERÄTE IHR LEBEN 
VERÄNDERT?

Peter Schneider
69 Jahre
Rentner

„Hörgeräte haben meine 
Hörfähigkeit verbessert. Sie 

helfen, Sprache klarer zu 
hören und reduzieren Hinter-
grundgeräusche, was mir in 
verschiedenen Situationen 

geholfen hat.“

Einladung zur großen Inspektion

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9:00–13:00 Uhr · Mo., Di., Do., Fr. 14:00–18:00 Uhr und nach Vereinbarung

Nutzen Sie diesen kostenlosen Service und machen Sie  
Ihr Hörsystem fit für den Sommer!
Am 18. und 19. April prüft der unabhängige Techniker  
Jens Schlockermann von der S&O HörSystemTechnik Ihr  
Hörsystem auf Herz und Nieren – egal, wo Sie es gekauft 
haben. Zusätzlich wird Ihr System gründlich  
gereinigt und auf Wunsch versiegelt!
Wir bitten um Terminvereinbarung  
unter 05401/832708-0

AG 60+ wanderte  
durch Hagen
Traditioneller Spaziergang  
mit anschließendem Grünkohlessen
Anfang März trafen sich an der 
Gaststätte „Zum Wiesental“ 
etwa 20 Mitglieder und Gäste 
der AG 60+ in der SPD Hagen, 
um eine jahrelange Tradition zu 
pflegen: einen ausgedehnten 
Spaziergang zu unternehmen 
und anschließend in der Gast-
stätte „Zum Wiesental“ Grün-
kohl zu genießen. 
Zunächst ging es Richtung Im 
Brook, um das Baugebiet Am 
Hexenholz zu besichtigen. Am 

Gemeinschaftsplatz des Jo-
hann-Spratte-Weges machten 
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer eine erste kleine Pause.
Von dort aus wurde der Auf-
stieg zum Ellenberg über den 
Grottenweg in Angriff genom-
men, der durch das sonnige 
Wetter und die herrliche Aus-
sicht auf Hagen umso angeneh-
mer wurde. 
Da der Wiesentalweg gesperrt 
war, wurde die rege Bautätig-

Bei schönstem Sonnenwetter machte sich die AG 60+ der Hagener SPD 
auf ihren traditionellen Spaziergang durch den Ort.
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Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421/98999620
www.ebt-aluminiumbau.de
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15% auf
Markisen.
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Hauptstraße 25a | 28816 Stuhr | Telefon 0421/98999620
www.ebt-aluminiumbau.de
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keit im Bereich Brückenstraße/ 
Am Hexenholz in Augenschein 
genommen. Bei netten Gesprä-
chen und dem Genuss leckeren 

Grünkohl in der Gaststätte „Zum 
Wiesental“ klang ein schöner, 
gelungener Sonntag aus.� o
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Hüttenstraße 14 – 16 · 49170 Hagen a.T.W. 
Tel. 0 54 01 / 3 47 10 42 · Öffnungszeiten Mo. – Sa. 7 bis 21 Uhr

BADISCHER
WEINABEND

„Burgunderland“

FR. 26. APRIL 2024

UnsereFleisch
Spezialitäten der Woche:

Frisches  
Schweinekotelett
als Bratenstück oder  
in Scheiben zum Kurzbraten

Schweinekotelett Schweinekotelett 
frisch, besonders mager frisch, besonders mager 
ideal für die Zubereitung  ideal für die Zubereitung  
im Backofen oder in der Pfanneim Backofen oder in der Pfanne
1.000 g 1.000 g 

5,555,55
n. G. = 5,99*n. G. = 5,99*

Sie 
sparen 
4,44 €

UnsereFleisch
Spezialitäten der Woche:

Nackensteaks
vom Schwein, verschieden 
gewürzt, ideal zum Grillen 
oder Braten

Frische  Frische  
NackensteaksNackensteaks
vom Schwein vom Schwein 
grillfertig mariniert grillfertig mariniert 
zart und saftig zart und saftig 
1.000 g 1.000 g 

7,997,99
n. G. = 12,90*n. G. = 12,90* Sie 

sparen 
4,91 €

Landana  Landana  
Jersey-GoudaJersey-Gouda
holl. Schnittkäse holl. Schnittkäse 
mild oder pikant mild oder pikant 
50 % Fett i. Tr.50 % Fett i. Tr.
100 g 100 g 

0,990,99
n. G. = 1,39*n. G. = 1,39* Sie 

sparen 
0,40 €

AUS UNSERER FISCHTHEKEAUS UNSERER FISCHTHEKE

Sie 
sparen 
0,20 €

Makrele  Makrele  
geräuchertgeräuchert

goldgelb aus dem Rauch goldgelb aus dem Rauch 
100 g 100 g 

0,990,99
n. G. = 0,99*n. G. = 0,99*

Beginn 19 Uhr
Eintritt 15 €

Anmeldung an der Information

WEINVERKOSTUNG 
IM E CENTER HAGEN

Mit Weinen & Leckereien  
aus der Weinregion Baden


